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Wichtige Rufnummern Aktuelles  

VG Ilmmünster
Freisinger Str. 3, 85304 Ilmmünster
..............................................Tel.: 08441/8073-0
.......................................Telefax: 08441/8073-29

Beiträge für VG-Blatt:
................E-Mail: VG-Mitteilungen@Ilmmuenster.de

Parteiverkehr:
Mo., Di., Mi. und Fr. .....................8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag................................14.00 – 18.00 Uhr

E-Mail: Verwaltungsgemeinschaft@ilmmuenster.de

Internetauftritt: 
www.ilmmuenster.de und www.hettenshausen.de

Grundschule Ilmmünster
Freisinger Str. 8, 85304 Ilmmünster
.................................................Tel.: 08441/2436 
.......................................Telefax: 08441/8710930

Kindergarten Hettenshausen „Ilmtalmäuse“
Leiterin: Frau Berthold.............Tel.: 08441/7970977

Gemeindekindergarten Ilmmünster
Leiterin: Frau Rockermeier...........Tel.: 08441/84169

Kinderkrippe „Pusteblume“
Leiterin: Frau Schwenk ............Tel.: 08441/4980802

Kinderhaus „Ilmzwergerl“
Leiterin: Frau Müllner .............Tel.: 08441/871676-0

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Ilmmünster............Tel.: 08441/2201
..........................................Telefax: 08441/76459

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Pfaffenhofen
.............................................Tel.:08441/7973113

Bücherei Ilmmünster
E-Mail: Buecherei-Ilmmuenster@t-online.de
Internetauftritt: http://ilmmuenster.buchabfrage.de
..............................................Tel.: 08441/860232

Notrufe
Wasserwart: Martin Pallauf .....Tel.: 0175/4140083
Notruf: ..................................Tel.: 0172/8697304

Integrierte Leitstelle Ingolstadt...................112
(Rettungsdienst, Feuerwehr)

Polizei-Notruf ..............................................110

Polizeiinspektion Pfaffenhofen a.d.Ilm
...............................................Tel.: 08441/80950
Ingolstädter Str. 47, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe
Hettenshausen
Sommerzeit: Winterzeit:
Mo., Mi.: 17:00 - 19:00 Uhr Mo., Mi.: 16:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 16:00 - 19:00 Uhr Fr.: 15:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 09:00 - 13:00 Uhr Sa.: 09:00 - 13:00 Uhr

Ilmmünster
Sommerzeit: Winterzeit:
Mo., Mi.: 17:00 - 19:00 Uhr Mo., Mi.: 16:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 16:00 - 19:00 Uhr Fr.: 15:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 09:00 - 12:00 Uhr Sa.: 09:00 - 12:00 Uhr

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Tel. 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

N a c h r u f

Die Gemeinde Hettenshausen nimmt Abschied 
von Herrn

Rudolf Thalhammer

der im Alter von 84. Jahren verstorben ist.

Herr Rudolf Thalhammer war von 01.06.2005 bis 
31.03.2015 im Wertstoffhof Hettenshausen beschäftigt.

Die Gemeinde Hettenshausen dankt dem Verstorbenen 
für seine außerordentlich lange ehrenamtliche Tätigkeit 

und sein Engagement zum Wohle ihrer Bürger. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Gemeinde Hettenshausen

Wolfgang Hagl
1. Bürgermeister

Ferienkalender 2021

Liebe Kinder, liebe Eltern und Großeltern,

aufgrund unserer neuen Homepages haben wir uns für einen
Ferienkalender entschieden. Einige Vereine unserer beiden Ge-
meinden und sonstige freiwillige Veranstalter und ehrenamtliche
Personen haben fleißig am diesjährigen Programm gearbeitet.
Somit sind verschiedene Veranstaltungen bzw. Anregungen zum
Mitmachen für Euch geplant und vorbereitet worden. Die Veran-
staltungen findet ihr unter 

https://www.vg-ilmmuenster.de/ferienkalender-2021-vg
oder 

https://www.vg-ilmmuenster.de/ferienkalender-2021-ilmmuenster
oder unter 

https://www.vg-ilmmuenster.de/ferienkalender-2021-hettenshausen. 

Bitte das Anmeldeformular unter 
https://www.vg-ilmmuenster.de/

anmeldeformular-zum-ferienkalender-2021 ausfüllen. 

Die Teilnehmerbeiträge werden vor Ort am Tag der jeweiligen
Veranstaltung eingesammelt und sind verbindlich.

Das Programm ist ab dem ersten Ferientag online. Anmeldungen
können dann ab sofort ausgerufen und ausgefüllt werden. 

Viel Spaß wünscht Euch Kindern
das Ferienpass-Team
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Meldeamtliche Nachrichten Wir gratulieren

Hinweis zum Datenschutz:

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Veröffentlichung der
Geburtstagsjubilare ab dem 70. Lebensjahr nur noch mit ihrer Zu-
stimmung möglich.

Das Einwohnermeldeamt wird in diesem Zusammenhang alle be-
troffenen Jubilare anschreiben.

Ist eine Veröffentlichung erwünscht, senden Sie bitte das Anfrage-
schreiben zwei Monate vor Ihrem Jubiläum unterschrieben an uns
zurück.

Sofern keine Rücksendung erfolgt, kann eine Veröffentlichung leider
nicht stattfinden.

Wenn eine persönliche Gratulation Ihres Bürgermeisters und
ein Präsent (Geschenkkorb oder Gutschein) gewünscht sind,
bitten wir um Ihre Zustimmung mit Angabe Ihrer Telefon-
nummer.

Bei Fragen wenden Sie sich an Herrn Stegner unter der 
Tel. Nr. 08441-807314.

Verwaltungsgemeinschaft Ilmmünster, Freisinger Str. 3,
85304 Ilmmünster

GEMEINDE ILMMÜNSTER

Geburten:                  1

Eheschließungen:       2

Sterbefälle:                1

Geburten:                  Theresa Klaus

GEMEINDE HETTENSHAUSEN

Geburten:                  3

Eheschließungen:       1

Sterbefälle:                2

Geburten:                  Elisa Toprakci

                                Milena Eibel

                                Sophie Baumgärtel

Fundsachen:     Handy iPhone, silber
                                 Handy Sony Xperia, weiß
                                 Einzelner Schlüssel mit Ring

GEMEINDE ILMMÜNSTER

05.05.2021    Frau Waltraud Heubeck        zum 71. Geburtstag

02.07.2021    Herrn Peter Heubeck           zum 76. Geburtstag

08.07.2021    Herrn Heinz-Jürgen Kaiser   zum 78. Geburtstag

11.07.2021    Herrn Josef Breitsameter     zum 82. Geburtstag

12.07.2021    Herrn Ernst Friedl                zum 81. Geburtstag

14.07.2021    Frau Anna Huber                 zum 82. Geburtstag

16.07.2021    Herrn Hans Kaminski           zum 82. Geburtstag

19.07.2021    Frau Katharina 

                    Obereisenbuchner               zum 90. Geburtstag

20.07.2021    Frau Theres Grauvogl          zum 82. Geburtstag

21.07.2021    Frau Maria Steinberger        zum 92. Geburtstag

25.07.2021    Herrn Hans Karl                  zum 81. Geburtstag

26.07.2021    Frau Adelheid Renner          zum 71. Geburtstag

26.07.2021    Frau Theresia Knorr             zum 73. Geburtstag

26.07.2021    Herrn Wolfgang Fuhrmann   zum 74. Geburtstag

31.07.2021    Herrn Josef Frauenholz        zum 70. Geburtstag

02.08.2021    Frau Gertrud Mayer             zum 70. Geburtstag

02.08.2021    Herrn Dr. Richard Gordon     zum 78. Geburtstag

03.08.2021    Frau Anna Zahlauer             zum 74. Geburtstag

21.07.2021    Eva und Johann 

                    Dirschl                             zum 60. Hochzeitstag

GEMEINDE HETTENSHAUSEN

07.07.2021    Frau Maria Weichselbaumer zum 86. Geburtstag

14.07.2021    Frau Christa Rötting            zum 75. Geburtstag

15.07.2021    Frau Elisabeth Haas             zum 82. Geburtstag

16.07.2021    Frau Johanna Salvermoser   zum 71. Geburtstag

21.07.2021    Herrn Joachim Reuss           zum 76. Geburtstag

25.07.2021    Frau Edigna Külbs               zum 86. Geburtstag

29.07.2021    Herrn Johann Frank             zum 74. Geburtstag

31.07.2021    Herrn Martin Fottner            zum 77. Geburtstag

31.07.2021    Magdalena und Helmut 

                    Stanglmayr                      zum 50. Hochzeitstag

BAUMASCHINEN VERMIETUNGEN
Moderner Maschinenpark!

Am Milchwerk 1 . 85304 Ilmmünster . 08441 82850 . alles-tuscher.de

����

85276�Hettenshausen
Tel.�0170�714�0121

85276 Hettenshausen
Logenweg 18

Tel. 08441/789889     www.Florim.eu
Fax 08441/787843     info@florim.eu
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Informationen

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation, finden bis
auf weiteres keine Sprechtage für die Versicherten und Rent-
ner der Deutschen Rentenversicherung im Seniorenbüro
Sankt Josef, Hofberg 7, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm statt.

Die Beratung erfolgt zurzeit nur telefonisch, nach Ter-
minvergabe. 

Termine können unter folgender Nummer vereinbart
werden. 0800 1000 480 15.

AWP informiert: Abfallentsorgungs -
gebühren zum 15. Juli fällig

Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenho-
fen a.d.Ilm (AWP) mitteilt, wird die zweite Rate der Abfall-
entsorgungsgebühren für 2021 zum 15. Juli fällig. Bei Ge-
bührenzahlern mit entsprechender Einzugsermächtigung
(SEPA-Mandat) werden die fälligen Gebühren wie bisher
vom Konto abgebucht.

Die Erteilung eines SEPA-Mandates für die Fälligkeit ab 15.
Juli kann von den Bürgerinnen und Bürgern noch bis Diens-
tag, 29. Juni schriftlich beim AWP angezeigt werden. Danach
eingehende Mandate können für die Gebührenfälligkeit am
15. Juli nicht mehr berücksichtigt werden. Bürgerinnen und
Bürger, die nach dem 29. Juni ein Lastschriftmandat erteilen,
müssen die Abfallgebühren für die Fälligkeit am 15. Juli
überweisen. Die Änderung des SEPA-Mandates kann in der
Online-Verwaltung auf der Website des AWP noch bis Freitag,
2. Juli erfolgen und dann wieder ab Donnerstag, 15. Juli für
künftige Forderungen.

Bargeldlose Zahlungen können auf das nachfolgende 
Konto erfolgen: Sparkasse Pfaffenhofen a.d.Ilm, 
BIC: BYLADEM1PAF, IBAN: DE39 7215 1650 0008 0122 70. 

Der AWP bittet dringend darum, bei der Überweisung oder
Einzahlung auf die vorgenannte Bankverbindung die auf
dem Gebührenbescheid aufgeführte Kundennummer anzu-
geben.

Die Fälligkeit und die Gebührenhöhe ergeben sich aus dem
Jahresgebührenbescheid 2020 bzw. den danach ergangenen
Gebührenbescheiden.

AWP appelliert: Biotonne nicht in die pralle
Sonne stellen

„Bei der Biotonne muss man einige Grundregeln beachten, damit
es bei der Sammlung von Küchenabfällen keine Probleme gibt“,
so Godehard Reichhold, Abfallberater beim Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Pfaffenhofen (AWP). Dies gilt vor allem
auch bei den derzeit hohen Außentemperaturen, denn gerade
dann kann es verstärkt zu üblen Gerüchen kommen.

Die Biotonne sollte, wenn möglich zumindest in den Sommer-
monaten, an einem schattigen Standort bzw. in einer Müllbox
aufgestellt werden. Nur so können Geruchs- und Ungezieferbil-
dung größtenteils vermieden oder verringert werden. Godehard
Reichhold: „Außerdem sollte die Biotonne stets geschlossen sein
und auch regelmäßig gereinigt werden - falls notwendig nach
jeder Entleerung. Dadurch vermeidet man starke Gerüche und
Ungeziefer. Diese kommen nämlich nicht nur von neu eingefüll-
tem Biomüll, sondern hauptsächlich durch Rückstände, die nach
der Entleerung an Deckeln, Wänden und Boden kleben bleiben.

Wie der Abfallberater weiter mitteilt, dürfen folgende Abfälle
nicht in die Biotonne geworfen werden: Plastikbeutel, auch keine
Beutel aus sogenannten biologisch abbaubaren Kunststoffen,
Staubsaugerbeutel und deren Inhalt, Glas, Metalle, Straßenkeh-
richt, usw. Auch sehr nasse Abfälle und Flüssigkeiten sind für
die Biotonne nicht geeignet.

Die im Landkreis eingesetzten Entsorgungsunternehmen weisen
zudem darauf hin, dass die Biotonnen zum Teil zu schwer sind
und daher nicht entleert werden können. Das Gewicht eines Be-
hälters darf einschließlich des Füllgewichts bei einer 60 Liter
Tonne maximal 50 kg und bei einer 120 Liter Tonne maximal 60
kg betragen.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
sammelt wieder Problemabfall

Sammeltermine im 2. Halbjahr

Ein Prozent der im Haushalt anfallenden Abfälle sind Problem-
abfälle. Man könnte meinen, dass sei eine verschwindend geringe
Menge. „Gerade diese Abfälle sind es, die bei der Restabfallent-
sorgung in der Müllverwertungsanlage Ingolstadt und bei der
Abwasseraufbereitung in der örtlichen Kläranlage gefährlich wer-
den können“, so Abfallberater Godehard Reichhold vom Abfall-
wirtschaftsbetrieb (AWP). Es sei daher besonders wichtig, der-
artige Abfälle aus dem Hausmüll herauszufiltern und gesondert
zu entsorgen.

Gefährliche Abfälle können zu den festgesetzten Terminen (siehe
unten) über die halbjährliche Problemabfallsammlung entsorgt
werden. In haushaltsüblicher Menge können zur Problemabfall-
sammelstelle Stoffe wie Gifte, Chemikalien, Lösungs- und Pflan-
zenschutzmittel, Holzschutz- und Abbeizmittel, nicht vollständig
entleerte Spraydosen sowie flüssige Farb-, Lack- und Kleberreste
und auch Handfeuerlöscher (gefüllt und mit intakter Sicherung)
gebracht werden. 

Derzeit nimmt der AWP im Rahmen der Problemabfallsammlung
maximal fünf Liter Altöl aus privaten Haushaltungen an. Gode-
hard Reichhold: „Altöl unterliegt nach der Altölverordnung der
Rücknahmepflicht des Handels, daher ist es auch dort abzuge-
ben. Für die Rückgabe ist es aber wichtig, den Kassenzettel auf-
bewahren.“

Problemstoffe sind in geschlossenen Behältern anzuliefern. Un-
terschiedliche Stoffe dürfen auf keinen Fall vermischt werden.

Folgende Stoffe werden an der Problemabfallsammelstelle nicht
angenommen:

• Altöl über 5 Liter (über den Handel oder private Entsorgungs-
unternehmen entsorgen)

• Batterien (können beim Handel bzw. an den Verkaufsstellen
zurückgegeben werden). Trockenbatterien, Akkus und Star-
terbatterien werden an den Wertstoffhöfen angenommen.

SIE WOLLEN       
IHRE IMMOBILIE
     VERKAUFEN?

Profitieren Sie von
40 Jahren Erfahrung!

Wir bieten persönlichen
Service vor Ort!

ILMGAU
IMMOBILIEN
MÖLLER GMBH

andré® Tel. 0941/69530-0 4600 ILMGAU-001/267 26.11.2019 (TR) KG © va
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• normale Wandfarben/Dispersionsfarben (eintrocknen lassen
und über die Restabfalltonne entsorgen, Gebinde mit 10l und
größer können eingetrocknet über die Sperrmüllcontainer an
den Wertstoffhöfen entsorgt werden).

• eingetrocknete Farb-, Lack- und Kleberreste (eingetrocknete
Farben und Lacke über die Restabfalltonne entsorgen)

• Medikamente (Entsorgung über die Restabfalltonne, nicht über
die Toilette!)

• Leere Blech- und Kunststoffbehälter von Pflanzenschutzmit-
teln, Mineralölen und Chemikalien (Entsorgung nach Möglich-
keit über den Handel, ansonsten über die Restabfalltonnen.
Vollständig entleerte Blechbehälter können über die Dosen-
container in den Wertstoffhöfen entsorgt werden.)

Ausführliche Informationen können dem Merkblatt zur 

Problemabfallsammlung entnommen werden und sind 

unter www.pamira.de abrufbar.

Im Umgang mit Problemabfällen bittet der AWP um Beachtung
folgender Hinweise:

• Es ist, soweit möglich, auf die Verwendung von Problemstoffen
im Haushalt und Hobbybereich generell zu verzichten. Häufig
stehen umweltverträgliche Alternativen zur Verfügung.

• Um den Schaden für Mensch und Umwelt möglichst gering zu
halten, sollen vorhandene Problemabfälle unbedingt getrennt
gesammelt und die angebotenen Sammeltermine genutzt wer-
den.

„Wer den Sammeltermin in seiner Gemeinde verpasst, kann
seine Problemabfälle auch bei Sammlungen in anderen Land-
kreisgemeinden abgeben“, so Godehard Reichhold. Weiterhin
können Problemabfälle auch über private Entsorgungsunterneh-
men entsorgen werden.

Für weitere Fragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des AWPs unter Tel. 08441 7879-50 gerne zur Verfügung.

Problemabfallsammeltermine für das 2. Halbjahr 2021

Gemeinde                  Sammeltermin         Sammelort

Pfaffenhofen             Di. 20.07.                  Wertstoffhof
                                 13:30 – 18:30 Uhr      Martin-Binder-Ring 

Reichertshausen       Mi. 25.08. 
                                 11:00 – 14:30 Uhr      Wertstoffhof

Schweitenkirchen     Mi. 15.09. 
                                 16:00 – 18:30 Uhr      Wertstoffhof

Scheyern                   Do. 16.09. 
                                 11:30 – 14:00 Uhr      Wertstoffhof

Hettenshausen         Mo. 11.10. 
                                 11:30 – 14:30 Uhr      Wertstoffhof

Ilmmünster               Do. 18.11. 
                                 16:00 – 18:30 Uhr      Wertstoffhof

Monatsangebot Juli 2021
Schweinekotelett 1000 g  8,90 €

Kaminwurzen 100 g  1,09 €

Lengenwiler Käse
52% F.i.Tr. 100 g  1,79 €

Weitere Angebote im Laden.

1275 Jahre Ilmmünster!
Das ist ein Grund zum Feiern.

Mit unserer JUBILÄUMSWURST
Unsere Wurstwaren werden nach traditionellen 
handwerklichen Rezepten selbst hergestellt. 

Unser Schlachtvieh stammt aus 
heimischen  landwirtschaftlichen Betrieben.

Unsere Öffnungszeiten für Sie:
Mo.: 6.30 Uhr bis 12.00 Uhr · Di. bis Fr.: 6.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Samstags: 6.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Großenhager Ring 16 - 85298 Scheyern - sn@scheyern.tax
Tel. 08441 / 27 77 95 - Fax 08441 / 27 77 96 - Mobil 0171 / 75 29 195

Ab sofor
t 

erhältlic
h!

Hochwertige Qualität 
zum fairen Preis

Reparatur in eigener 
Meisterwerkstatt
Lieferung und Montage von 
TV-Geräten und Sat-Anlagen

Mühlweg 1 · 85276 Reisgang

Tel. (0 84 41) 20 16 · www.iq-elektro-rist.de

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Tel. 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de



Wildpflanzen, Pilze, Früchte und Co. 
Die pflegliche Entnahme von Pilzen, Kräutern, Beeren aber auch
Blumen und Gräsern zum persönlichen Gebrauch ist erlaubt.
Diese sogenannte „Handstraußregelung“ ist eine eng begrenzte
Ausnahme. Sie gilt nicht für forstlich angebaute Pflanzen, also
Bäume und junge Setzlinge, vor allem nicht für seltene und
entsprechend geschützte Pflanzen. Einige Waldfrüchte sind ess-
bar, andere giftig. Belassen Sie Pflanzen, Pilze oder Beeren an
Ort und Stelle, wenn Sie sich nicht sicher sind, ob sie unbe-
denklich sind. 

Informationen zu den neuen Themenrouten für Wanderer 
und Radfahrer sind unter 
www.kus-pfaffenhofen.de/tourismus/natur-aktiv abrufbar.

Radllust und Wanderspaß: KUS präsentiert neue Rad- und
Wanderkarten 
Wer neue Wege sucht, wird im Landkreis Pfaffenhofen fündig. 
Radfahren und Wandern – das passt hier so gut zusammen, wie
Hopfen und Malz. Druckfrisch präsentiert das Kommunalunter-
nehmen Strukturentwicklung Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm
(KUS) die neuen Radl- und Wanderkarten, welche ab sofort kos-
tenfrei erhältlich sind. 
Die Besucher erwartet eine große Auswahl an Wanderstrecken
und Themenradwegen, die zu einem abwechslungsreichen Aus-
flug einladen, heißt es aus dem KUS. Die durchgängig ausge-
schilderten Routen führen vorbei an Flussufern und Hopfengär-
ten, durch Täler und über Hügel. Historische Städte und
imposante Bauwerke zählen ebenso zu den Wegbegleitern wie
ehrwürdige Klöster, idyllische Kapellen und herrschaftliche
Schlösser. Egal, ob entspannte Touren mit der Familie, traum-
hafte Ausblicke oder sportliche Herausforderungen – das Ge-
samtwegenetz mit seinen rund 1080 Kilometern bietet Möglich-
keiten für Jedermann. 
Die Karten vereinen alte „Klassiker“ und überregional bedeu-
tende Wege wie den Donauradweg, die Ilmtaltour oder auch
den Jakobsweg mit neuen Thementouren. Insgesamt darf sich
der Besucher auf 30 Radstrecken und 45 Wanderrouten unter-
schiedlicher Länge freuen. Ganz nach eigenem Gusto können so
Ganz- und Halbtagestouren oder kleine Touren für wechselhaftes
Wetter oder den Feierabend geplant werden. 
„Die Wege sind auf der Rückseite der Karte beschrieben, so
dass die Ausflügler schon bei der Planung ihrer Tour eine genaue
Vorstellung sowohl von den Sehenswürdigkeiten entlang der
Strecke als auch von Länge und Schwierigkeitsgrad ihrer Tour
bekommen“, so KUS-Vorstand Johannes Hofner. Ergänzende In-
formationen wie E-Bike-Ladestationen, Stellplätze und Verhal-
tenstipps sind ebenfalls enthalten. Mittels eines QR-Codes kön-
nen die GPX-Daten und die Tourenbeschreibungen direkt aufs
Handy geladen werden. 
Für das KUS sind die neuen Karten einer der Höhepunkte im
Verlauf des LEADER-geförderten Projektes „Aktiv durch den
Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm“. „Die Nachfrage und das Inte-
resse seitens der Bevölkerung an den neuen Wegen war enorm.
Bereits kurz nach der Montage der ersten Schilder im vergan-
genen Juni erhielten wir Anfragen zu neuem Kartenmaterial“,
so Lisa Sutter, welche das Projekt im KUS betreut. 
Es sei jedoch von Anfang an klar gewesen, dass man die Erar-
beitung neuer Karten erst nach Fertigstellung des Projektes in
Angriff nehmen wolle. „Nachdem Ende November endlich alle
Wegweiser ihren neuen Platz gefunden hatten, mussten noch
einige offene Punkte geklärt werden. Im Februar haben wir dann
mit den ersten Überlegungen, Layoutentwürfen und Konzeptvor-
schlägen begonnen“, erklärt Sutter. Noch vor der offiziellen Ver-
teilung habe es eine Warteliste gegeben, auf welcher man sich
vormerken lassen konnte. Als Ergänzung arbeite man derzeit
noch an ausführlichen Tourenbüchern, welche Ende Juli erschei-
nen sollen. 
Die Karten liegen bei allen Rathäusern, im Landratsamt und wei-
teren Auslagestellen im Landkreis aus, oder können direkt beim
KUS per E-Mail an info@kus-pfaffenhofen.de oder per Telefon
08441-400 74 40 angefordert werden. Wen die Neugier nun ge-
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(Bilder und Texte vom KUS)

KUS informiert: Rad- und Wanderkarten

Die neuen Rad- und Wanderkarten liegen in der Gemeinde bereit
und können gerne bei Bedarf abgeholt werden. 

Miteinander durch die Natur – Verhaltenstipps für Rad-
fahrer und Wanderer im Landkreis Pfaffenhofen 
Beim Spaziergang im Wald tief durchatmen oder auf dem Draht-
esel die Landschaft genießen: die neuen Rad- und Wanderrouten
laden zu Ausflügen und Tagestouren in die Natur ein. Respektvoll,
achtsam, freundlich und rücksichtsvoll – das sind die Schlag-
worte, die ein harmonisches Miteinander auf den Rad- und Wan-
derwegen im Landkreis Pfaffenhofen ermöglichen. Für ein rei-
bungsloses Miteinander hat das Kommunalunternehmen
Strukturentwicklung Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm (KUS) hilf-
reiche Tipps und Informationen zusammengestellt. 
KUS-Vorstand Johannes Hofner erläutert im Interview die wich-
tigsten Hinweise. 

Rücksicht nehmen auf Land- und Forstwirtschaft 
Viele Wege sind in Kooperation mit den Grundstücksbesitzern
entstanden und verlaufen teilweise auf land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Wegen. Derzeit sind verstärkt landwirtschaftliche
Fahrzeuge für Arbeiten in den Hopfengärten oder auch zur Spar-
gelernte unterwegs. Gleichzeitig sind jetzt im Frühjahr auch
viele Erholungssuchende mit dem Rad oder zu Fuß auf den land-
wirtschaftlichen Wirtschaftswegen anzutreffen. Die Unfall- und
Gefahrenvermeidung hat höchste Priorität. Bei einer Begegnung
mit dem landwirtschaftlichen Verkehr weicht grundsätzlich der-
jenige aus, dem das leichter fällt. Das sind in aller Regel Rad-
fahrer oder Spaziergänger. Im Zweifel sollte man anhalten oder
auf das Überholen verzichten. 

Auf den freigegebenen Wegen bleiben 
Egal ob bei Sonnenschein oder bei Schnee, es zieht die Menschen
in die Natur. Der Wald ist ein gern genutzter Ort für Wander-
freunde, Erholungssuchende und Sporttreibende. Er ist aber
gleichzeitig auch ein sensibler Lebensraum für Tiere und Pflan-
zen, die auf unsere Rücksichtnahme angewiesen sind. Das Ver-
lassen der offiziellen Wege stellt nicht nur in der nahrungsarmen
und ruhebedürftigen Winterzeit, sondern auch in der jetzigen
Brut- und Setzzeit eine besondere Belastung für die Tiere dar.
Unser Appell: Bleiben Sie auf den ausgewiesenen Wegen und
lassen Sie den Tieren den benötigten Freiraum. 

Touren in der Dämmerung vermeiden 
Viele Tiere sind in der Dämmerung oder nachts unterwegs und
gehen auf Nahrungssuche. Dann gehören Wald und Wiesen den
Tieren. Ebenso ist es für die heimische Jagd wichtig, dass in der
Dämmerung Ruhe im Wald herrscht. Vermeiden Sie deshalb das
Befahren und Begehen von Wald und Wiesenrändern ab Einbruch
der Dämmerung. 

Lokale Sperrungen einhalten 
Im Wald kann es zu Einschränkungen durch Forst- und Jagdbe-
trieb kommen. Insbesondere bei Baumfällungen müssen Wald-
flächen für Besucher gesperrt werden. Das geschieht zur eigenen
Sicherheit, denn gerade bei Fällarbeiten besteht Lebensgefahr. 

Keine Spuren hinterlassen 
Eine Brotzeit im Wald oder eine kleine Rast am Flussufer: so
lässt es sich aushalten. Zurückgelassener Müll stellt jedoch eine
große Gefahr für die tierischen Bewohner und die Pflanzenwelt
dar. Es gilt, die Verantwortung zu übernehmen und den Abfall
nicht in der Natur zurückzulassen. 
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KUS-Vorstand Johannes Hofner und Projektmanagerin Lisa Sut-

ter freuen sich über das Interesse der Bevölkerung an den neuen

Karten. 

21.535 €

Seat Arona | Neuwagen
Automatik - Anhängerkupplung

EU Tageszulassung, Benzin - 1,0 l TSI - 85 KW - 116 PS 
12 KM, Winterpaket, Reserverad Stahl, Sitzheizung, 
Alu�egen | Verbrauch / 100km: innerorts 5,0l - außerorts 4,2l - 
kombiniert 5,0l CO2: kombiniert 113g/km - Super E10

Skoda Kamiq Ambition | Neuwagen
Voll LED - Front Assist

EU-Tageszulassung - Benzin - 1,5 l TSI - 110 KW -150 
PS - Spurwechselassistent Kamera - DAB Radio - Navi 
- Voll-LED - Virtual Cockpit | Kraftsto�verbrauch  100 km: 
innerorts 6,4l - außerorts 4,1l - kombiniert 4,9l CO2: kombiniert 
130g/km - Super E10

25.385 €

Skoda Octavia | Neuwagen
el. Heckklappe - Virtual Cockpit - Matrix LED

AUTOWERKSTATT-NIEDERMEIER
Werkstraße 8 | 85298 Scheyern | www.auto-niedermeier.com

Telefon 08441 - 8540 | Ö�nungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 17.30 + Sa. 8 - 12 Uhr

IHR WEG ZUM TRAUMAUTOIHR WEG ZUM TRAUMAUTO

19.080 €

AUF
LAGER NEUES

MODELL

Benzin - 1,0 l TSI - 81 KW - 110 PS Winterpaket, Voll 
LED, EU Tageszulassung,12 KM, Reserverad Stahl, 
Sitzheizung, Alu�egen | Verbrauch / 100km: innerorts 5,7l - 
außerorts 4,5l - kombiniert 4,9l CO2: kombiniert 112g/km - Super

packt hat, dem sei verraten: auch online können die neuen Print-
produkte heruntergeladen oder durchgeblättert werden. 
Die Präsentation der neuen Produkte ist bereits fest eingeplant.
Vom 30. Juni bis zum 2. Juli ist das KUS auf der Landesgarten-
schau in Ingolstadt am Pavillon der Region vertreten. Im Juli
präsentiert sich der Landkreis gemeinsam mit der Stadt Ingol-
stadt, dem Landkreis Neuburg-Schrobenhausen und dem Na-
turpark Altmühltal auf den Wochenmärkten der Region. Zusätz-
lich werden die Karten vom 17. bis 19. September auf der
Gewerbemesse Manching und am 1. Oktober auf den Münchener
E-Bike Days am Oberbayern-Stand vorgestellt werden. 

VON DER BERATUNG  
BIS ZUR AUSLIEFERUNG.

Wir sind für Sie da!

Frauenstraße 5 · 85276 Pfaffenhofen 
www.betten-leitenberger.de · /betten-leitenberger

WHATSAPP 
+49 8441 9676

TELEFON 
+49 8441 9676

E-MAIL
 info@betten-leitenberger.de

WEBSITE 
betten-leitenberger.de
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Mit dem Gemeindeblatt 

sind Sie immer informiert!

Kinderhaus 
Ilmzwergerl

(Bild und Text vom 
Kinderhaus Ilmzwergerl)

Endlich sind sie da! Warme Sonnentage! Der Frühling und auch
der Sommer ließen in diesem Jahr besonders lange auf sich
warten. Die Kinder im Kinderhaus waren aber schon in unserem
Garten fleißig. Es wurde gesät, gepflanzt und gegossen und
schon bald fingen die ersten Blumen und Gemüsepflanzen zu
wachsen an. Anfang Juni konnten wir so den ersten Salat aus
unseren Hochbeeten ernten. Er war sehr lecker und das gärtnern
macht uns viel Spaß.

Auch unseren Apfelbaum
besuchten wir wieder
einmal, er hat sich seit
unserem Besuch im Win-
ter sehr verändert. Der
ganze Baum hat nun
neue grüne Blätter und
auch kleine Äpfel konn-
ten wir schon sehen. Au-
ßerdem entdeckten wir
den Eingang zu einer
Nisthöhle und ganz viele
Holzspäne im Gras, wer
mag hier wohl wohnen?
Vielleicht sehen wir den
neuen Apfelbaumbewoh-
ner bei unserem nächs-
ten Besuch!

Einwohnerzahl des Landkreises steigt weiter

Der Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm verzeichnet insgesamt wei-
terhin einen Einwohnerzuwachs. Wie aus der neuesten Bevölke-
rungstabelle des Bayerischen Landesamts für Statistik und Da-
tenverarbeitung hervorgeht, lebten zum Stichtag 31.12.2020
im Landkreis 129.128 Einwohner. Es handelt sich dabei um die
Einwohnerzahlen, die auf Basis Zensus 2011 fortgeschrieben
wurden. Gegenüber dem Bevölkerungsstand vom 30.06.2020
(128.567 Einwohner) bedeutet dies einen Anstieg um 561 Per-
sonen bzw. rund 0,44 % innerhalb eines Halbjahres. 
Nach absoluten Einwohnerzahlen gibt es im Markt Manching
(+99) und in der Stadt Geisenfeld (+88) den stärksten Zuwachs
gefolgt von der Stadt Pfaffenhofen (+67) und der Stadt Vohburg
(+61).

Gemeinde           Einwohner        Einwohner      Veränderung
                           (30.06.2020)   (31.12.2020)  

Hettenshausen     2.111                2.143               +32

Ilmmünster          2.272                2.252               -20

Überwachungsflüge 
aufgrund erhöhter Waldbrandgefahr 
im Landkreis Pfaffenhofen

Aufgrund der anhaltenden Trockenheit wird auch die Gefahr
für Waldbrände im Landkreis Pfaffenhofen immer höher. Die
Regierung von Oberbayern hat daher für den Landkreis Pfaf-
fenhofen Waldbrandüberwachungsflüge angeordnet, um
Brandstellen möglichst frühzeitig zu erkennen und schnell
reagieren zu können. Die Flugzeuge und Piloten stammen
vom Luftsportverein Pfaffenhofen. Das Landratsamt organi-
siert den Einsatz der Luftbeobachter. Gestartet wird vom
Flugplatz Hallertau bei Auhöfe meist mit einem Motorsegler. 
Das Landratsamt bittet aufgrund der besonderen Witte-
rungssituation alle Bürgerinnen und Bürger um ein beson-
ders umsichtiges Verhalten mit offenem Feuer. „Schon eine
achtlos weggeworfene Zigarettenkippe kann einen Wald-
brand auslösen“, so Kreisbrandrat Armin Wiesbeck. 

Bei erhöhter Waldbrandgefahr, wie sie derzeit im Landkreis
herrscht, sollten daher unbedingt folgende Hinweise beach-
tet werden:

• In den Wäldern gilt für Waldbesucher Rauchverbot vom
1. März bis 31. Oktober.

• Entzünden Sie im Wald oder in Waldnähe (bis 100 m)
kein offenes Feuer.

• Werfen Sie beim Autofahren keine Zigarettenkippen aus
dem Fenster.

• Parken Sie Ihren PKW nicht auf trockenem Gras, da es
sich am heißen Katalysator entzünden kann.

• Parken Sie stets so, dass Betriebs-, Rettungs- und Lösch-
fahrzeuge bei ihrem Einsatz nicht behindert werden.

• Melden Sie Brandstellen mit möglichst genauer Ortsan-
gabe sofort an die Feuerwehr unter der Telefonnummer
112.

Färberstraße 6 | 85276 Pfaffenhofen
Telefon 08441/850-0 
https://haendler.peugeot.de/am-kuglhof-pfaffenhofen

Ihr Peugeot Servicepartner

Für PKW und Nutzfahrzeuge
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Ehrung für langjähriges verdienstvolles Wirken in der Kommunalen Selbstverwaltung

Erster Bürgermeister Wolfgang Hagl,
hatte am 27. Mai, im Rahmen einer
kleinen Feierlichkeit, die ehrenvolle
Aufgabe, im Namen des Bayerischen
Staatsministers des Innern, Sport
und Integration vier verdienten Het-
tenshausenern Gemeinderäten Dan-
kesurkunden auszuhändigen. Diese
Anerkennung erfolgte für besondere
Verdienste und langjähriges, enga-
giertes Mitwirken in der kommunalen
Selbstverwaltung. 

Geehrt wurden Simon Lachermeier
(Zweiter BGM von 2002-2014 und 24
Jahre Gemeinderatsmitglied), Rudi
Haberl (19 Jahre Gemeinderatsmit-
glied), Richard Stampfl (18 Jahre Ge-
meinderatsmitglied), Johannes Golln-
hofer (18 Jahre Gemeinderatsmit-
glied – bei der Ehrung nicht persön-
lich anwesend). 

Altbürgermeister Hans Wojta wird zu einem späteren Zeitpunkt (wenn es pandemiebedingt möglich ist) die Verdienstmedaille in
Bronze durch Herrn Landrat Albert Gürtner ausgehändigt.

Bürgermeister Hagl bedankte sich bei den Anwesenden im Namen der Gemeinde Hettenshausen recht herzlich und wünschte weiterhin
alles erdenklich Gute, Gesundheit und weiterhin viel Engagement für das Gemeinwohl. 

Ehrenamtliches Engagement ist in unserer Zeit sehr wichtig und darf nicht als Selbstverständlichkeit angesehen werden

Gemeinde Hettenshausen

vlnr: Rudi Haberl, Simon Lachermeier, Richard Stampfl und erster Bürgermeister Wolfgang

Hagl



Bierbarone und Spekulanten: 
Die wechselvolle Geschichte der 
Brauerei Ilmmünster 

Ilmmünster besaß mit der Brauerei am Ortsausgang nach
Scheyern einen bedeutenden Gewerbebetrieb, der schon im
17. Jahrhundert Gäste und hohe Herrschaften aus Städten wie
München, Ingolstadt und Augsburg anzog. Aus kleinen Anfän-
gen heraus entwickelte sich die Braustätte zu einer der größten
Landbrauereien Altbayerns mit über 400 Tagwerk Grundbesitz
und zu einem wichtigen Arbeitgeber am Ort. 

Ursprung Mitte des 16. Jahrhunderts 
Die ältesten Spuren reichen zurück in die Zeit um 1550, als
Hans Daller aus Scheyern mit der Bierproduktion in Ilmmünster
begann und zunächst nur kleine Mengen an die hiesige Geist-
lichkeit und in benachbarte Orte lieferte. Sein Sohn Sebastian
und Enkel Andreas führten den Betrieb weiter, ehe der 30-jäh-
rige Krieg (1618–1648) einen Einschnitt für die aufstrebende
Brauerei bedeutete. 

Begründung einer 200 Jahre währenden Brauerdynastie 
Im Jahr 1618 hatte das Liebfrauenstift München als Besitzer
der Hofmark (Niedergerichtsbezirk) Ilmmünster die Brauerei-
gebäude erworben und ausgebaut und vergab die Bierproduk-
tion zunächst jahresweise. Mitte des 17. Jahrhunderts stabili-
sierten sich mit der Besitzübernahme der aus Pfaffenhofen
stammenden Brauerfamilie Ziegler die Verhältnisse, was zu
einem Aufschwung des Betriebes mit einem monatlichen Aus-
stoß von 60 bis 70 Hektolitern führte. 
Nach der Einheirat von Mathias Niclas Paur, Bierbrauerssohn
aus Isareck bei Moosburg, erlebte die zu einem Gutsbesitz
ausgebaute Brauerei – ein Viertel des gesamten Gemeinde-
grundes gehörte mittlerweile zu ihr – im 18. Jahrhundert eine
anhaltende Blütezeit. Aus der weitverzweigten Brauerfamilie
übernahm sein Enkel Ferdinand Scherer aus Friedberg den Be-
sitz. Er und sein Sohn machten Ilmmünster zu einem beliebten
Ziel für zahlreiche Ausflügler, die zu Fuß oder von weit her per
Kutsche hierherkamen. 

Spekulanten, letzte Blütezeit und Niedergang 
Mitte des 19. Jahrhunderts veräußerte Ferdinand Scherer die Brauerei. Adelige und Militärs waren in den folgenden Jahren kurzzeitig
Besitzer, die die prächtigen Gebäude jedoch nur als Sommersitz und nicht als Wirtschaftsbetrieb nutzten. Auch Spekulanten kauften
sie, so der in zweifelhaftem Ruf stehende Napoleon Homolatsch, zuvor Sekretär von Adele Spitzeder aus München, die mit fragwür-
digen Kreditgeschäften zahlreiche Menschen um ihr Vermögen gebracht hatte. 
Einen letzten Aufschwung erlebte die Brauerei unter Gebhard Einsle und seinem Schwiegersohn Ignaz Mittermeier, die „Ilmmünsterer
Stoff“ im ausgehenden 19. und frühen 20. Jahrhundert zu einem der gefragtesten Biere in der näheren und weiteren Umgebung
machten. Mit dem frühen Tod des letzten Brauers in Ilmmünster, Josef Ostermair aus Kollbach, kam auch das Ende des Betriebes.
Er war wenige Wochen nach Beginn des Ersten Weltkriegs im August 1914 in Frankreich gefallen. Seine Witwe führte die Brauerei
noch bis 1917, ehe sie in einer Zeit des Brauereisterbens den Besitz an den Maisacher Großbrauer Josef Sedlmayer verkaufte. Er
schenkte in Ilmmünster seine eigenen Sorten aus und verpachtete die Gastwirtschaft, Ilmmünsterer Bier gab es nicht mehr.

Andreas Sauer 

Echt was Besonderes! (Bild und Text vom Arbeitskreis Kultur)

Speziell für das Dorfjubiläum wurde das Ilmmünsterer Kreuz erstmals als Schmuckanhänger aus Silber hergestellt. Es ist ein Teil
des Reliefs von den historischen Chorschranken in der Basilika aus dem 8. Jahrhundert und die älteste Kreuzdarstellung im Süd-
deutschen Raum.

Den Schmuck gibt es in vielen verschie-
denen Versionen als Anhänger für Ket-
ten, für das Charivari oder z.B. als 
Anstecknadel. Erhältlich im Rathaus
(Kasse) oder zum Bestellen über die 
Internetseite der Gemeinde unter Dorf-
jubiläum.

10

1.275-jähriges Dorfjubiläum in Ilmmünster

Brauerei 1898

Brauerei Mittermeier um 1900
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wurde den Ilmmünsterern abverlangt: Mit der Klosterauflösung
wurden auch die Gebeine des in Ilmmünster hoch verehrten Hl.
Arsatius in die Frauenkirche überführt. Dies führte in der Bevöl-
kerung zu Tumulten. Doch letztlich stand das Dorf der Entschei-
dung von Klerus und Adel ohnmächtig gegenüber.

Diese dramatischen Ereignisse bilden die Grundlage des Histo-
rienspieles „Das sterbende Kloster“. 

Zur historischen Realität tritt dichterische Phantasie: Ein ver-
zweifelter Rettungsversuch, eine unglückliche Romanze, eine
düstere Prophezeiung. Es sind Personen jeglichen Standes zu
erleben, die hoffen, leiden, kämpfen und verzweifeln. Vertreter
von Volk, Adel und Geistlichkeit vermischen sich in die Hand-
lungsebenen, lassen sich nicht einfach in ein simples Gut-Böse-
Schema einreihen. Angetrieben von edlen Motiven, weichen sie
unter dem Einfluss der Macht aus auf Hass, Neid und Eifersucht.
Überhaupt – die Frage nach dem verantwortungsvollen Umgang
mit der Macht wir zum zentralen Thema des Stückes. 

Alle Namen der handelnden Personen sind in Ilmmünsterer Ur-
kunden des 15. Jahrhunderts belegt. 

Das Stück „Das sterbende Kloster“, geschrieben von dem Pfaf-
fenhofener Reinhard Haiplik zur 1.250-Jahrfeier, wurde damals
als Freilichttheater im Pfarrgarten mit vielen Ilmmünsterer Lai-
endarstellern aufgeführt und von Anton Stadler aus Ilmmünster
digital aufgenommen. 

- Dichtung und Wahrheit - (Bilder und Text vom Arbeitskreis Kultur)

Freiluftkino „Das sterbende Kloster“    Historienspiel von Reinhard Haiplik

„Die Kanoniker in Ilmmünster erfüllen ihre Chorpflichten nicht
und führen ein unehrenhaftes, ausschweifendes Leben ohne Tu-
gend.“

Solch harte Worte finden sich in der päpstlichen Bulle von 11.
April 1492 zu. Es kostete dem Münchner Herzog Albrecht IV.
keine besondere Mühe, diese päpstliche Weisung zu erwirken.
Das angeblich unsittliche Verhalten der Ilmmünsterer Chorherren
diente freilich nur als Vorwand. In erster Linie waren es politische
Gründe, die den Herzog bewogen, mit aller Macht die Auflösung
des ehrwürdigen Stiftes an der Ilm zu betreiben. Er wünschte
sich geistliche Berater an seiner Münchner Residenz. Zudem be-
nötigte er für die neu erbaute Frauenkirche in München angese-
hene Kleriker; Kleriker wie sie damals in Ilmmünster zu finden
waren.

Vergeblich widersetzten sich der Frei-
singer Bischof Sixtus von Thannberg,
Probst Theoderich Mair und Dekan Cas-
par Rabein dem Auflösungsbeschluss.
Im März 1495 feierten die Augustiner-
Chorherrn ihr letztes Messopfer in Ilm-
münster. Und noch ein weiteres Opfer

Anlässlich des 1.275-jährigen Dorfjubiläums zeigen wir den Film
an vier Terminen auf Großleinwand auf der Festwiese neben
dem Rathaus Ilmmünster an folgenden Terminen und teilweise
mit Rahmenprogramm.

Freitag, 16.7.21 Beginn 20.30 Uhr (Einlass ab 19.30 Uhr)
mit einer Einführung von Reinhard Haiplik (Autor) und
Martin Wolf (Regie)

Samstag, 17.7.21 Beginn 20.00 Uhr (Einlass ab 19.00
Uhr) mit Auftritt Gospel-Chor Voices of Joy

Freitag, 23.7.21 und Samstag, 24.7.21 Beginn 19.00 Uhr
mit Auftritt der Band Jack Rabbit aus Ilmried

Bei schlechtem Wetter wird die Vorführung auf einen der Er-
satztermine verlegt.

Ersatztermine: 30. und 31.7.21 Beginn 19.00 Uhr. 

Falls das Open-Air-Kino wegen schlechten Wetters nicht statt-
findet, finden Sie die Information dazu im Internet unter
www.ilmmuenster.de

Der Eintritt ist kostenlos, eine Voranmeldung ist nicht
notwendig. Eine Spende gerne gesehen.

Für die Bewirtung sorgen einige unserer Vereine! 

Achtung: Die Wiese wird nicht bestuhlt! Bitte bringen Sie daher Ihre eigene Sitzgelegenheit mit (Decke, Stuhl oder Bank).

Wir bitten die aktuell gültigen Infektionsschutzregeln zu beachten und einzuhalten. Auf dem Gelände ist eine FFP2 Maske zu tragen,
die am Sitzplatz abgenommen werden darf.
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Vorbehaltlich der Zustimmung durch 
den Gemeinderat bei der kommenden 
Gemeinderatssitzung

ÖFFENTLICHE SITZUNG

1. Genehmigung der Niederschrift zur Sitzung vom
04.05.2021

Sachverhalt:
Die Niederschrift lag den Gemeinderatsmitgliedern in Ablichtung
vor.

Beschluss:
Die Niederschrift über die Sitzung am 04.05.2021 wird in der
vorliegenden Fassung genehmigt.

Einstimmig beschlossen
Ja 12 / Nein 0  

2. Vollzug des Baugesetzbuchs (BauGB); Bebauungsplan
Nr. 27 „Riedermühle“
a) Vorstellung der Planung
b) Zustimmungsbeschluss zum Vorentwurf der Pla-

nung und Anordnung der Frühzeitigen Auslegung
und Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1
BauGB

Sachverhalt:
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 06.08.2019 die Auf-
stellung des Bebauungsplans Nr. 27 „Riedermühle“ für die Grund-
stücke Flur-Nrn. 443, 443/1, 444, 445, 446/T, 449/T, 450T je
Gemarkung Ilmmünster beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss
wurde am 20.08.2019 öffentlich bekannt gemacht.
Frau und Herr Burkart vom Planungsbüro WipflerPLAN aus Pfaf-
fenhofen nehmen an der Sitzung teil und erläutern den Entwurf

des Bebauungsplans und beantworten Fragen aus der Mitte des
Gemeinderats. Der Entwurf konnte vorab über die Cloud einge-
sehen werden.
Frau Burkart führt aus, dass es sich hier um ein topographisch
bewegtes Gelände handelt. Die Erschließung findet über die Rie-
dermühler Straße statt. In der Umgebung befinden sich Sack-
gassen/Stichstraßen, die derzeit jedoch nicht angebunden wer-
den können. Die vorliegende Planung umfasst eine Bruttofläche
von ca. zwei Hektar, die Nettobaufläche beträgt ca. 12.900 m²
mit 27 Hauseinheiten. Die Grundstücksgrößen bewegen sich
zwischen 340 m² (Doppelhaushälften) und 736 m² (Einfamili-
enhäuser).
Der Bauantrag für einen Rinderstall, der südlich von diesem
Plangebiet entstehen soll, hat Konsequenzen für das Baugebiet.
Vom Rinderstall ausgehend ist ein Radius von 60 m von Wohn-
bebauung freizuhalten. Auf diesem Gelände wäre nur eine Grün-
anlage, ein Spielplatz, ein Regenrückhaltebecken usw. möglich. 
Frau Burkart schlägt vor, mit der vorliegenden Planung in die
frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und Be-
hörden zu gehen. § 13 b BauGB (Einbeziehung von Außenbe-
reichsflächen in das beschleunigte Verfahren) zur Baulandmobi-
lisierung wurde bis Ende 2024 verlängert, so dass für dieses
Baugebiet weiterhin u. a. keine Ausgleichsflächen gestellt werden
müssen und keine Umweltprüfung erforderlich ist. Die Erschlie-
ßungsplanung ist noch offen. 

Diskussion:
Frau Burkart teilt auf Anfrage mit, dass Varianten in den Parzel-
len, Dachneigungen usw. noch möglich sind. Die einzelnen Fest-
setzungen des Bebauungsplans sind noch variabel. Der von Be-
bauung freizuhaltende 60 m Radius des beantragten Rinderstalls
ergibt sich aus den Voruntersuchungen. Ein Gemeinderat wirft
ein, dass die Häuser aufgrund des Klimawandels nach Süden
ausgerichtet werden sollen und ob nicht die Größe der Baupar-
zellen reduziert werden könnte.

Gemeinde Ilmmünster

Ehrung für langjähriges verdienstvolles Wirken in der Kommunalen Selbstverwaltung

Am Donnerstag, den 27. Mai hatte Ers-
ter Bürgermeister Georg Ott, in einer
kleinen feierlichen Runde, die ehren-
volle Aufgabe, im Namen des Bayeri-
schen Staatsministers des Innern,
Sport und Integration fünf verdienten
Ilmmünsterern Gemeinderäten Dankes-
urkunden auszuhändigen. Geehrt wur-
den Franz Baumann (Zweiter BGM von
2008-2014 und 18 Jahre Gemeinde-
ratsmitglied – bei der Überreichung
nicht anwesend), Jens Borggräfe (24
Jahre Gemeinderatsmitglied), Josef
Brand (18 Jahre im Gemeinderat), Josef
Eckert (18 Jahre im Gemeinderat – wei-
terhin amtierend) und Hans Summerer
(18 Jahre Gemeinderatsmitglied). Diese
Ehrung erfolgte für besondere Ver-
dienste um die kommunale Selbstver-
waltung. Für ihr langjähriges verdienst-
volles Wirken in der kommunalen Selbstverwaltung wurde ihnen Dank und Anerkennung ausgesprochen.

Altbürgermeister Steinberger wird zu einem späteren Zeitpunkt (wenn es pandemiebedingt möglich ist) die Verdienstmedaille in
Silber durch Herrn Staatsminister Joachim Herrmann ausgehändigt.

Bürgermeister Ott durfte den Anwesenden im Namen der Gemeinde Ilmmünster sein herzliches Dankeschön, persönlich alles Gute,
Wohlergehen und weiterhin viel Engagement für unser Gemeinwohl aussprechen. In einer Gesellschaft, die immer individueller
wird, ist ehrenamtliches Engagement in diesem hohen Maße nicht mehr selbstverständlich. Die geehrten Persönlichkeiten müssen
uns als Vorbilder dienen.

vlnr.: Hans Summerer, Josef Brand, Josef Eckert, Jens Borggräfe, Erster Bürgermeister

Georg Ott
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Beschluss:
Der Gemeinderat billigt den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 27
„Riedermühle“ des Planungsbüros WipflerPLAN aus Pfaffenhofen
an der Ilm in der Fassung vom 18.05.2021 und ordnet die Früh-
zeitige Auslegung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie die Beteiligung
der Träger öffentlicher Belange und Behörden gemäß § 4 Abs. 1
BauGB an. 

Mehrheitlich beschlossen
Ja 12 / Nein 1  

3. Vollzug des Baugesetzbuchs (BauGB); Erschließung
Baugebiet Rieder Feld in Ilmmünster, Umlegungsbe-
schluss

Sachverhalt:
Für den Bebauungsplan „Rieder Feld“ in Ilmmünster soll dem-
nächst die Öffentliche Auslegung und Förmliche Beteiligung der
Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß §3 Abs.2, §4
Abs.2 BauGB erfolgen. Bezüglich der Verteilung der Bauparzellen
entsprechend der Eigentumsanteile der einzelnen Grundstücks-
eigentümer gemäß dem dann rechtskräftigen Bebauungsplan
soll das Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Pfaf-
fenhofen a. d. Ilm wieder mit der Durchführung einer verein-
fachten Umlegung gemäß §§80 ff Baugesetzbuch (BauGB) be-
auftragt werden.
Das vereinfachte Umlegungsverfahren hat den Vorteil, dass die
Flächenänderungen durch das Amt für Digitalisierung, Breitband
und Vermessung an das Grundbuchamt gemeldet werden und
die Berichtigung der Grundbucheinträge auf dieser Basis erfolgt.
Die Kosten des Umlegungsverfahrens fließen in die Erschlie-
ßungskosten und werden von den Eigentümern der Grundstücke
entsprechend ihres Eigentumsanteils getragen.

Beschluss:
Der Gemeinderat Ilmmünster beschließt, das vereinfachte Um-
legungsverfahren zur Grundstücksneuaufteilung für den Bebau-
ungsplan Nr. 26 „Rieder Feld“ in Ilmmünster durchzuführen. Das
Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Pfaffenho-
fen/Ilm wird mit der Durchführung beauftragt. 

Einstimmig beschlossen
Ja 13 / Nein 0  

4. Vollzug des Baugesetzbuchs (BauGB); Bauanträge

4.1 Vollzug des Baugesetzbuchs (BauGB); Bauanträge;
Antrag auf Abbruch des bestehenden Nebengebäudes
für die Errichtung eines 6-Familienwohnhauses mit
Stellplätzen auf dem Grundstück Fl.Nr. 152 Gem. Ilm-
münster (Hettenshausener Straße 30)

Sachverhalt:
Das zur Bebauung vorgesehen Grundstück liegt im baulichen
Innenbereich nach § 34 BauGB. Hier ist ein Vorhaben nur zuläs-
sig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der
Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll
in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die Erschlie-
ßung gesichert ist. Bereits mit Vorbescheid vom 04.01.2021
wurde die Errichtung eines Mehrfamilienhauses mit einer Grund-
fläche von 11m x 14m und zwei Vollgeschossen mit einer Wand-
höhe von 7,34 positiv beantwortet (positiver Vorbescheid Land-
ratsamt).
Das geplante Vorhaben zur Errichtung eines Mehrfamilienhauses
mit sechs Wohneinheiten und Stellplätzen auf dem Grundstück
Fl.-Nr. 152 Gemarkung Ilmmünster hält nach Planzeichnungen
die vorgegebenen Maße ein.
Das Vorhaben fügt sich demnach in die Umgebung ein. Die Er-
schließung ist durch die Hettenshausener Straße und das vor-
handene Leitungssystem (Wasser/Abwasser) gesichert. Die
Wohnflächenberechnung für die einzelnen Wohnungen liegen al-
lesamt unter 50 m². Somit ergibt sich ein Bedarf von insgesamt
sieben Stellplätzen. Diese werden gem. gemeindlicher Stell-
platzsatzung auf dem Grundstück nachgewiesen.

Gesundheit&Wohlfühlen
mit der „Königin der Alpen“

www.jowei-wohlfuehlzirbe.de

Alles rund um die Zirbe
Einzigartig – Originell - Persönlich

Wohlfühlen und Wellness für Ihr Zuhause
Nützliches für Büro und Haushalt

Besondere Anlässe

Ulrichstraße3|86564Brunnen
Mobil 01717342445

info@jowei-wohlfuehlzirbe.de
www.jowei-wohlfuehlzirbe.de

e-mail: paul.kreuzer@superkabel.de
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Ein Gemeinderat weist in diesem Zusammenhang darauf hin,
dass der Anspruch zum Bau von Kinderspielplätzen nicht ver-
jährt, sollte die Gemeinde zu einem späteren Zeitpunkt eine
Spielplatzsatzung beschließen.

Beschluss:
Der Antrag auf Errichtung eines Mehrfamilienhauses mit sechs
Wohneinheiten und Stellplätzen auf dem Grundstück Fl.-Nr. 152
Gemarkung Ilmmünster, Hettenshausener Straße 30 wird be-
fürwortet.
Der Gemeinderat Ilmmünster erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) für den vorge-
nannten Antrag.

Einstimmig beschlossen
Ja 13 / Nein 0       

4.2 Antrag auf Nutzungsänderung einer Garage in Wohn-
fläche im Untergeschoss auf dem Grundstück Fl.Nr.
31/4 Gmgk. Ilmried (Angerstraße 11)

Sachverhalt:
Das vorhandene Gebäude wurde im Jahr 1967 als Wochenend-
haus mit einer Garage im Kellergeschoss genehmigt. Die Garage
wurde nicht errichtet, sondern als Wohnraum genutzt. Die Ei-
gentümerin beantragt die Nutzungsänderung der Garage in
Wohnraum.
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück Fl.-Nr. 31/4 der Ge-
markung Ilmried liegt im baulichen Innenbereich nach § 34
Baugesetzbuch (BauGB). Im Innenbereich ist ein Vorhaben nur
zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung,
der Bauweise und der zu überbauenden Grundstücksfläche in
die Eigenart der näheren Umgebung einfügt sowie die ausrei-
chende Erschließung gesichert ist.
In planungs- und erschließungsrechtlicher Hinsicht bestehen
keine Bedenken, da es sich um ein Bestandsgebäude handelt.
Die für das Bauvorhaben erforderlichen Stellplätze sind gemäß
gemeindlicher Stellplatzsatzung auf dem Baugrundstück nach-
zuweisen.

Beschluss:
Der Antrag Nutzungsänderung der Garage in Wohnfläche auf
dem Grundstück Fl.Nr. 31/4 der Gemarkung Ilmried (Angerstraße
11) wird befürwortet.
Der Gemeinderat Ilmmünster erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) für den vorge-
nannten Antrag.

Einstimmig beschlossen
Ja 13 / Nein 0       

4.3 Antrag auf Nutzungsänderung im Untergeschoss von
Büroflächen in Wohnraum auf dem Grundstück Fl.Nr.
998/22 Gmgk. Ilmmünster (Probst-Rifrid-Straße 12)

Sachverhalt:
Das vorhandene Untergeschoss wurde zuletzt mit Baugenehmi-
gung von 1989 als Büroräume genehmigt. Diese werden aktuell
als Wohnräume genutzt. Von Seiten der Bauherren wird eine
Nutzungsänderung im Untergeschoss von Büroräumen in Wohn-
räume beantragt.
Das Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbereich des rechts-
verbindlichen Bebauungsplanes Nr. 3 „Haselberg“ – 4. Änderung
nach § 30 Abs. 1 BauGB und eine zweite Wohneinheit ist allge-
mein zulässig. In vorangegangenen Baugenehmigungen wurde
von Seiten des Landratsamtes Pfaffenhofen Befreiungen von
den Festsetzungen des Bebauungsplans nach § 31 Baugesetz-
buch (BauGB) erteilt.
Die für das Bauvorhaben erforderlichen Stellplätze sind gem.
gemeindlicher Stellplatzsatzung auf dem Grundstück nachzu-
weisen.
Die Erschließung ist durch die Probst-Rifrid-Straße sowie durch
das vorhandene Leitungssystem (Wasser- u. Abwasser) gesi-
chert.

Beschluss:
Der Antrag auf Nutzungsänderung von Büroflächen in Wohnraum
im Hanggeschoss auf dem Grundstück Fl.Nr. 998/22 der Ge-
markung Ilmmünster (Probst-Rifrd-Straße 12) wird befürwor-
tet.
Der Gemeinderat Ilmmünster erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) für den vorge-
nannten Antrag.

Einstimmig beschlossen
Ja 13 / Nein 0       

5. Satzung zur 1. Änderung der Satzung über die Benut-
zung des Kindergartens (Kindergartensatzung)

Sachverhalt:
Gemäß Art. 21 Abs. 4 Satz 4 Bayerisches Kinderbildungs- und
Betreuungsgesetz (BayKiBiG) werden Buchungszeiten von bis
zu 3 Stunden bei Kindern ab Vollendung des dritten Lebensjahres
bis zur Einschulung nicht in die Förderung einbezogen. Eine re-
gelmäßige Bildung, Erziehung und Betreuung setzt voraus, dass
eine überwiegende Zahl der Kinder die Kindertageseinrichtung
durchschnittlich mindestens 20 Stunden pro Woche besucht.

Die Verwaltung schlägt daher vor, § 2 Abs. 2 dahingehend zu
ändern, dass die Bildung, Erziehung und Betreuung des Kindes
ab drei Jahre mind. 4 Stunden pro Tag umfassen muss. Bisher
sah die Satzung eine tägliche Zeitspanne von 3-4 Stunden pro
Tag vor. An der Kindergartengebühr ändert sich hierdurch nichts.
Weiter soll die Mindestbuchungszeit auf mind. 20 Wochenstunden
festgelegt werden, deren zeitliche Lage in der Hauskonzeption
geregelt ist. Eine Unterschreitung der Mindestbuchungszeit ist
nur für schulpflichtige Kinder in den Kindergärten möglich.

Der Entwurf der 1. Satzung zur Änderung der Kindergartensat-
zung war als Anlage beigefügt.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem vorgelegten Satzungsentwurf zur
1. Änderung der Kindergartensatzung zu, wonach die tägliche
Betreuungszeit auf vier Stunden und die Mindestbuchungszeit
auf 20 Stunden festgelegt wird. Die zeitliche Lage ist in der
Hauskonzeption geregelt.

Einstimmig beschlossen
Ja 13 /  Nein 0  

6. Satzung zur 1. Änderung der Gebührensatzung zur
Kindergartensatzung

Sachverhalt:
Gemäß Art. 21 Abs. 4 Satz 4 Bayerisches Kinderbildungs- und
Betreuungsgesetz (BayKiBiG) werden Buchungszeiten von bis
zu 3 Stunden bei Kindern ab Vollendung des dritten Lebensjahres
bis zur Einschulung nicht in die Förderung einbezogen. Eine re-
gelmäßige Bildung, Erziehung und Betreuung setzt voraus, dass
eine überwiegende Zahl der Kinder die Kindertageseinrichtung
durchschnittlich mindestens 20 Stunden pro Woche besucht.

Die Gebührenstaffel der Anlage 1 zur Gebührensatzung soll da-
hingehend geändert werden, dass die geringste Buchungskate-
gorie 4 Stunden täglich beträgt. Die Gebühren ändern sich da-
durch nicht.

Die erste Satzung zur Änderung der Kindergartengebührensat-
zung war als Anlage beigefügt.

Beschluss:
Der Gemeinderat erlässt die erste Satzung zur Änderung der
Kindergartengebührensatzung in der der vorliegenden Fassung.
Die Satzung tritt zum 01.09.2021 in Kraft.

Einstimmig beschlossen
Ja 13 / Nein 0  
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7. Vereinsförderung Ilmmünster 2021

Sachverhalt:
Die Gemeinde Ilmmünster fördert gem. der Vereins- und Ju-
gendförderrichtlinien der Gemeinde Ilmmünster vom 04.02.2021
die Vereine im Gemeindebereich Ilmmünster. Anhand der von
den Vereinen vorgelegten Unterlagen (Mitgliederzahl, davon Kin-
der- und Jugendliche und Übungsstunden) werden folgende Zu-
schüsse ermittelt: 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Vereinsförderung entsprechend
dem vorgelegten Vorschlag für 2021 anzuweisen.

Mehrheitlich beschlossen
Ja 12 / Nein 1  

8. Antrag Kirchenverwaltung Ilmmünster auf Anschaf-
fung einer Beschallungsanlage für den Gemeindefried-
hof

Sachverhalt:
Der Vorsitzende der Kirchenverwaltung Ilmmünster reichte bei
Bürgermeister Ott persönlich einen Antrag auf Beschaffung einer
Beschallungstechnik für den Gemeindefriedhof Ilmmünster ein.
Wünschenswert wäre eine feste Installation einer Lautsprecher-
anlage samt mobilem Mikrofon für den zelebrierenden Priester.
Die aktuelle mobile Anlage ist teilweise kaputt, es funktioniert
nur noch ein Lautsprecher und die Qualität am gemeindlichen
Friedhof ist so schlecht, dass gerade der ältere anwesende Per-
sonenkreis Probleme mit der akustischen Wahrnehmung hat.
Momentan beschafft die Kirchenverwaltung selbst bereits acht
Lautsprecher für den kirchlichen Friedhof an der Basilika. 

!
!

Im Rahmen der Anschaffung der Anlage für den kirchlichen
Friedhof hat die Kirchenverwaltung bereits ein Angebot von der
Firma Schalltronik für den gemeindlichen Friedhof eingeholt.
Dieses beläuft sich auf 3.347,23 € (brutto). Hinzu würde noch
die Rohinstallation (Kabel nach außen verlegen) kommen. 

Beschluss:
Der Gemeinderat Ilmmünster stimmt der Beschaffung einer fest
installierten Beschallungsanlage im Wert von 3.347,23 € für den
gemeindlichen Friedhof zu. 

Einstimmig beschlossen
Ja 13 / Nein 0  

9. Antrag Gemeinderat Ziegler: Gleiche KITA-Beiträge
für Ilmmünsterer und Ilmriederer Eltern

Sachverhalt:
Der Antrag von Herrn Gemeinderat Ziegler stand in der Cloud
zum Abruf bereit. Im gemeindlichen Kindergarten sowie im Kin-
derhaus unter Trägerschaft der Caritas haben die Eltern jeweils
unterschiedliche Entgelte zu entrichten. Beantragt wird, mit der
Caritas Vereinbarungen zu treffen und im Defizitvertrag aufzu-
nehmen, dass künftig keine unterschiedlichen Elternentgelte zum
gemeindlichen Kindergarten mehr bestehen. Den finanziellen
Ausgleich in Höhe von geschätzten 15.000€ müsse die Gemeinde
tragen, und damit der Caritas zur Verfügung stellen. In 2021 soll
die Verwaltung dem Gemeinderat einen Vorschlag unterbreiten.

Diskussion:
Ein Gemeinderat führt aus, dass die Landeshauptstadt München
u a. die Kindergartengebühren auf null gesetzt hat. Der Freistaat
Bayern zahlt derzeit pro Kind 100 € Zuschuss zu den Kindergar-
tengebühren. Weiter bittet er um Vorlage des Vertrags zur Be-
triebsträgerschaft mit der Caritas. Eine Gemeinderätin führt aus,
dass Kinderhaus und Kindergarten vollkommen unterschiedliche
Häuser sind und daher auch verschieden behandelt werden kön-
nen. Das jährliche Defizit im gemeindlichen Kindergarten ist be-
reits massiv. Eine Angleichung der Kindergartengebühren könne
daher nur nach oben erfolgen. Andere benachbarte Gemeinden

VON DER BERATUNG  
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Lange mussten wir darauf warten, aber jetzt ist es soweit. Alle
Kinder dürfen sich wieder im Garten treffen, Gruppentrennung
ist draußen nicht mehr notwendig. Nach anfänglicher Zurück-
haltung gingen die Hasen-, Füchslein- und Eichkätzchenkinder
wieder fröhlich aufeinander zu. Das sonnige Wetter lud ohnehin
zum gemeinsamen Matschen ein und so gestalteten die Kinder-
gartenkinder den Sandkasten kurzerhand zu einem großen Was-
sergraben um. Die einen schaufelten, die anderen schleppten
das Wasser heran und schütteten es durch das Wasserrohr direkt
in den Sandkasten, die nächsten leiteten den Strom um. Was
für ein Spaß!

Vielen Dank an Familie Eichinger für das gespendete Wasserrohr,
das bei den Kindern großen Anklang fand.

Kindergarten Hettenshausen
gehen hier voran und erhöhen die Kindergartengebühren, um
das jährliche Defizit zu senken.

Frau Wallner stellt den Antrag auf Abstimmung, um die Diskus-
sion zu beenden.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, über den Tagesordnungspunkt ab-
zustimmen.

Abstimmungsergebnis:  ja 13 / nein 0

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag „Gleiche KITA-Beiträge für
Ilmmünsterer und Ilmriederer Eltern“ zu. 

Mehrheitlich abgelehnt
Ja 1 / Nein 12  

10. Bekanntgaben
a) Ausstellung „Kraftwerk Sonne – Photovoltaik und So-

larthermie“ vom 07.06. - 18.06.2021 im Rathaus Ilm-
münster
Im Foyer des Rathauses Ilmmünster findet eine Ausstellung
mit dem Titel „Kraftwerk Sonne“ statt, zu der alle Bürgerin-
nen und Bürger von Ilmmünster herzlich eingeladen sind.
Die Ausstellung wurde der Gemeinde durch den Solarener-
gieförderverein Bayern e.V. unentgeltlich für zwei Wochen
zur Verfügung gestellt. 

b) Maibaum Ilmmünster
Der Maibaum Ilmmünster wurde von Helfern der Freiwilligen
Feuerwehr und des Maibaumvereins umgelegt, da die Stand-
sicherheit nicht mehr gewährleistet werden konnte. Bürger-
meister Ott sprach allen fleißigen Helfern ein Dankeschön aus. 

c) Widerrechtlich abgestellte PKW Hettenshausener
Straße
Auf Veranlassung der Verwaltung konnte bereits ein wider-
rechtlich abgestellter PKW entfernt werden. An drei weiteren
PKW wurde der „rote Punkt“ durch die Polizeibehörde ange-
bracht. Nach Ablauf einer gewissen Frist werden auch diese
PKW entfernt. [Zwischenzeitlich wurden zwei weitere PKW
entfernt.]

d) Teilnahme am Stadtradeln, 05.07. - 25.07.2021
Interessenten können sich am Stadtradeln in der Zeit vom
05.07. bis 25.07.21 beteiligen. Anmeldung auf www.stadt-
radeln.de/ilmmuenster.  

e) Sachstand gemeinsamer Wasserhochbehälter
Die Angebote zur Erstellung der Leistungsphase 3 und 4
sind eingegangen; eine Vergabe erfolgt demnächst.

f) Gemeindejubiläum startet am 27.06.2021 um 19:30
Uhr mit dem ökumenischen Festgottesdienst
Die 1275-Jahrfeier beginnt am Sonntag, 27.06.2021 mit ei-
nem ökumenischen Gottesdienst auf der Festwiese. Ein Frei-
luftkino des Theaterstücks „Das sterbende Kloster“ ist an
zwei Juliwochenenden geplant. Näheres wird in der Juli-
Ausgabe der VG-Mitteilungen bekannt gegeben. Wer eine
passende Stelle für das Jubiläums-Logo (Wände, Einfahrten
etc.) hat, kann sich bei der Verwaltung melden. Eine Vitrine
mit Andenken, die käuflich erworben werden können, ist im
Foyer des Rathauses aufgebaut. Die Bäckerei Wörmann
bäckt bereits ein Jubiläums-Bierbrot. Die Metzgerei Summer
bietet eine Jubiläums-Kochsalami an.

g) Nächste Gemeinderatssitzung 13.07.2021

Zur Kenntnis genommen

11. Anfragen
Bürgermeister Ott beantwortet Fragen aus der Mitte des
Gemeinderats. Sofern diese nicht beantwortet werden konn-
ten, wurden sie vorgemerkt.

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

(Bilder und Texte vom KiGa Ilm)

Regelbetrieb im Gemeindekindergarten Ilmmünster
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Sonniger Spaziergang

Früh morgens spazierte die Hasengruppe bei strahlendem Son-
nenschein zum schattigen Spielplatz am Starzenbach. Nach aus-
giebigem Picknick tobten sich alle ordentlich aus, bevor es zum
Mittagessen zurück zum Kindergarten ging.
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Kirchliche Nachrichten

Pfarramt Ilmmünster

Hettenshausener Str. 5, Tel: 2201

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag – Freitag: 9.00 bis 11.00 Uhr

Gottesdienstordnung vom 07.07.2021 bis 04.08.2021

Mittwoch, 07. Juli       Hl. Willibald, Bischof v. Eichstätt, 
                                    Glaubensbote
Reichertshausen 09.00  Heilige Messe

Donnerstag, 08. Juli   Hl. Kilian, Bischof und Gefährten, 
                                    Glaubensboten, Märtyrer
Hettenshausen   18.00  Rosenkranz
Hettenshausen   18.30  Heilige Messe mit Gedenken an 
                                  † Angehörige der Familie Scherer

Freitag, 09. Juli           Hl. Augustinus Zhao Rong, 
                                    Priester, und Gefährten, Märtyrer
Ilmmünster        18.30  Heilige Messe mit Gedenken an 
                                  † (JM) Therese und Martin Knorr
                                   † Erna und Anton Breitenauer,
                                   † Lorenz Lehrmair und Lieselotte und 
                                   Martin Knorr und Sohn Martin
                                  † Maria und Johann Eberl und Josef Er
                                  † Minna und Rudi Fottner und 
                                   Katharina und Stefan Schmid

Samstag, 10. Juli        Hl. Knud v. Dänemark, 
                                    hl. Erich v. Schweden und 
                                    hl. Olaf v. Norwegen
Ilmmünster        16.30  Rosenkranz

Sonntag, 11. Juli         15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Ilmmünster        09.00  Pfarrgottesdienst (Wortgottesdienst)
Ilmmünster        18.30  Abendgottesdienst mit Gedenken an
                                  † Barbara und Walter Hobelsberger 
                                   und Therese Rauscher
                                  † Gertraud und Josef Brand und 
                                   Sohn Anton Brand und Rosalia
                                   und Georg Brand
                                  † Johann Regler und Karl Kleiß und 
                                   Großmutter Maria Kaiser
Reichertshausen 09.00  Pfarrgottesdienst mit Gedenken an 
                                  † Therese Mehringer
                                  † Heinrich und Elisabeth Bauer
                                  † Josef und Katharina Gruber
Reichertshausen 11.15  Evangelischer Gottesdienst
Hettenshausen   10.30  Pfarrgottesdienst mit Gedenken an
                                   † Edi Tuscher (JM)
                                  † Anna und Konrad Schmidt

Dienstag, 13. Juli        Hl. Heinrich II., Kaiser und 
                                    hl. Kunigunde, Kaiserin
Ilmried              18.00  Rosenkranz
Ilmried              18.30  Heilige Messe mit Gedenken an 
                                  † Josef Nägerl

Mittwoch, 14. Juli       Hl. Kamillus v. Lellis, Priester, 
                                    Ordensgründer
Reichertshausen 09.00  Heilige Messe nach Meinung 
                                   mit Gedenken an 
                                  † Angehörige der Familie Burghard

Donnerstag, 15. Juli   Hl. Bonaventura, Ordensmann, 
                                    Bischof, Kirchenlehrer
                       18.30  Steinkirchen Kapiteljahrtag 

                                   (Messe in Hettenshausen entfällt)

Freitag, 16. Juli           Sel. Irmengard, Äbtissin
Ilmmünster        18.30  Heilige Messe
Hettenshausen   15.00  6. WGG Mahl halten im Anschluss 
                                   Alben Ausgabe Sakristei

Samstag, 17. Juli        Samstag der 15. Woche 
                                    im Jahreskreis
Ilmmünster        14.00  Taufe von Theresa Diemer, Emilian 
                                   und Levi Frodl
Ilmmünster        16.30  Rosenkranz
Reichertshausen 18.30  Vorabendgottesdienst mit Gedenken an 
                                  † Cäcilie und Adolf Bonkl und 
                                   Angehörige
                                   † Otto Görg, Eltern und Geschwister

Sonntag, 18. Juli         16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Ilmmünster        09.00  Pfarrgottesdienst Wortgottesdienst 
                                   mit Gedenken an 
                                  † Johann Diemer (JM))
                                  † Johann Schillinger (JM)
Herrnrast            11.00  Kindergottesdienstfest
Ilmmünster        14.00  Taufe von Anna Kastner
Ilmmünster        18.30  Abendgottesdienst mit Gedenken an 
                                  † Maria Zrenner (JM)
Reichertshausen 09.00  Pfarrgottesdienst (Wortgottesdienst)
Hettenshausen   09.00  Erstkommunion Gruppe I
Hettenshausen   10.30  Erstkommunion Gruppe II
Hettenshausen   17.00  Dankandacht der Erstkommunionkinder

Dienstag, 20. Juli        Hl. Margareta, Jungfrau, Märtyrerin
                                      und hl. Apollinaris, Bischof, Märtyrer
Paindorf             18.30  Heilige Messe

Mittwoch, 21. Juli       Hl. Laurentius v. Brindisi, 
                                    Ordenspriester, Kirchenlehrer
Reichertshausen 09.00  Heilige Messe

Donnerstag, 22. Juli   Hl. Maria Magdalena
Hettenshausen   17.30  Anbetung
Hettenshausen   18.30  Heilige Messe

Freitag, 23. Juli           Hl. Birgitta v. Schweden, Ordens-
                                    gründerin, Patronin Europas
Ilmmünster        18.30  Heilige Messe

Samstag, 24. Juli        Hl. Christophorus, Märtyrer
Ilmmünster        16.30  Rosenkranz
Reichertshausen           Trauung von Dimitra & Tobias Knoll

Sonntag, 25. Juli         17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Ilmmünster        09.00  Pfarrgottesdienst (Wortgottesdienst)
Ilmmünster        14.00  Taufe von Johanna Wojta
Ilmmünster        18.30  Abendgottesdienst mit Gedenken an 
                                  † Anneliese Mader, Sofi Bleimeier und 
                                   Mathilde Jochner
                                  † Angehörige der Familie 
                                   Parnitzke/Müller
                                  † Johann Steinberger
                                  † Marlene Kappelmeier
Reichertshausen 09.00  Pfarrgottesdienst zu Ehren der 
                                   Mutter Gottes mit Gedenken an 
                                  † Angehörige der Familie Rabl
Reichertshausen 11.15  Evangelischer Gottesdienst
Entrischenbrunn 10.30  Pfarrgottesdienst zum Patrozinium mit
                                   anschließender Fahrzeugsegnung und 
                                   Weißwurstfrühstück der KLJB, 
                                        (falls es das Wetter und die Corona-Lage erlaubt)
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Dienstag, 27. Juli        Dienstag der 17. Woche 
                                    im Jahreskreis
Ilmried              18.00  Rosenkranz
Ilmried              18.30  Heilige Messe mit Gedenken an 
                                  † Ehefrau Centa Jäger (JM)
                                  † Eltern und Großeltern Nägerl

Mittwoch, 28. Juli       Mittwoch der 17. Woche 
                                    im Jahreskreis
Reichertshausen 09.00  Heilige Messe

Donnerstag, 29. Juli   Hl. Martha von Betanien
Hettenshausen   18.00  Rosenkranz
Hettenshausen   18.30  Heilige Messe nach Meinung

Freitag, 30. Juli           Hl. Petrus Chrysologus, Bischof, 
                                    Kirchenlehrer u. hl. Batho, 
                                    Glaubensbote
Ilmmünster        18.30  Heilige Messe

Samstag, 31. Juli        Hl. Ignatius v. Loyola, Priester,
                                    Ordensgründer
Ilmmünster        13.00  Trauung von Daniel Denhöfer und 
                                   Julia Grabowski
Ilmmünster        16.30  Rosenkranz
Reichertshausen 18.30  Vorabendgottesdienst mit Gedenken an 
                                  † Ulrich Enzmann (JM)

Sonntag, 01. August   18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Ilmmünster        09.00  Pfarrgottesdienst mit Gedenken an 
                                  † Michael und Ursula Rist
                                  † Wilhelm und Karolina Doppler
Paindorf             18.30  Abendgottesdienst mit Gedenken an 
                                  † Martin Straßer (JM)
Hettenshausen   10.30  Pfarrgottesdienst

Dienstag, 03. August   Dienstag der 18. Woche 
                                    im Jahreskreis
Ilmberg             19.00  Heilige Messe mit Gedenken an 
                                  † Josef Plöckl

Mittwoch, 04. August Hl. Johannes Maria Vianney, 
                                    Pfarrer v. Ars
Reichertshausen 09.00  Heilige Messe

Vorankündigungen bitte beachten:
Nach einem Jahr „Coronapause“ freuen wir uns dieses Jahr
wieder auf Father Pastor Mpora, der im August Herrn Pfarrer
Georg Martin wieder vertreten wird.

Bei Interesse an einer der folgenden Gruppenangeboten wen-
den Sie sich bitte an die dafür verantwortlichen Mitarbeiter:
Haushaltshilfe, Einsatzleitung und allg. Ansprechperson
Frau Margret Leuschner Tel. 3503, 
Frau Josefine Federl Tel. 18761, 
Frau Roswitha Hopper Tel. 76876

Termine der einzelnen Angebote:

Fahrdienst: Für Kranke und / oder ältere, alleinstehende
Menschen, wenn ein Arztbesuch oder ähnliches ansteht.
Ansprechperson: Fr. Margret Leuschner, Tel. 08441/3503

Kinderparkgruppe: Betreuung von Kindern im Alter ab 1 ½
Jahren, damit die Mütter/Väter auch mal ohne die lieben Kleinen,
Dinge erledigen können. Derweilen toben, basteln und spielen
sie, betreut durch jeweils geschulte Mitarbeiter der Nachbar-
schaftshilfe. 
In Hettenshausen und in Ilmmünster gibt es derzeit kein
Kinderpark!
Bei Interesse bitte melden bei Fr. Margret Leuschner Tel.
08441/3503

Hettenshausen
Montag: Mutter-Kind-Gruppe von 9.30 -11 Uhr
Ansprechperson Frau Sarah Salvermoser
Tel.0176/80651734
ab Geburtsjahr 2019
Diese Gruppe hat noch freie Plätze!

Ilmmünster Im Moment hat Ilmmünster keine Mutter-
Kind-Gruppe.
Bei Interesse bitte melden Tel. 08441/3503 Margret Leu-
schner.

Lust auf Ehrenamt?
Haben Sie Ideen?
Möchten Sie eine sinnvolle Aufgabe übernehmen und da-
bei etwas Gutes tun und Freude haben?
Neue Ideen und Projekte sind innerhalb der Nachbar-
schaftshilfe jederzeit möglich und herzlich willkommen!
oder: Tel. 08441/3503 Frau Margret Leuschner, Tel.
08441/18761 Frau Josefine Federl, 08441/76876 Frau
Roswitha Hopper. Oder Frau Rita Wiegandt im Caritas-
zentrum PAF Tel.08441/808313 (Zuständig und verant-
wortlich für die Nachbarschaftshilfen im Landkreis PAF).
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Nachrichten der Evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinde:

Pfarrerin:
Doris Arlt, Tel.: 08441 797 31 13, E-Mail: doris.arlt@elkb.de

Pfarrbüro:
Christa Thurner, Marion Hanisch, Joseph-Maria-Lutz-Str. 1/
Rückgebäude, 85276 Pfaffenhofen, Tel.: 80 50 60. 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 10 - 12 Uhr, Donnerstag 17 - 19 Uhr

Homepage:mhttp://www.pfaffenhofen-evangelisch.de 
Facebook: „Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Pfaffenhofen“

Örtliche Ansprechpartner:
Ilmmünster: Brigitte Mrozek, Telefon: 49 01 20
Hettenshausen: Helga Stampfl, Telefon 68 38

Gottesdienste
Unsere Gottesdienste feiern wir weiterhin mit gekennzeichneten
Sitzplätzen und mit FFP2-Masken.
Wenn die Regeln geändert werden, passen wir unsere Vorkeh-
rungen an. 
Damit trotz der eingeschränkten Platzzahl mehr Men-

schen am Gottesdienst teilnehmen können, bieten wir zu-

sätzlich zum Sonntagsgottesdienst jeden Samstag um

18Uhr einen Gottesdienst in der Kreuzkirche in Pfaffen-

hofen. Solange entfällt die Samstagabendkirche in Rei-

chertshausen, und wir feiern sonntags um 11.15 Uhr.

Bitte informieren Sie sich aktuell unter www.pfaffenho-
fen-evangelisch.de oder im Gottesdienstanzeiger im Pfaf-
fenhofener Kurier.

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten:

Samstag, 10. Juli
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Sonntag, 11. Juli
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst
11.00 Uhr, Raitbach, ökumen. Gottesdienst im Hopfengarten
(Details: siehe unten)
11.15 Uhr, St. Stephanus-Kirche Reichertshausen, 
Gottesdienst

Samstag, 17. Juli
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Sonntag, 18. Juli
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst
11.15 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Mini-Gottesdienst

Samstag, 24. Juli
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Sonntag, 25. Juli
11.30 Uhr, Bürgerpark Pfaffenhofen, ökumen. Gottesdienst
(Details: siehe unten)
11.15 Uhr, St. Stephanus-Kirche Reichertshausen, 
Gottesdienst

Samstag, 31. Juli
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Sonntag, 01. August
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Kindergottesdienst wird in Pfaffenhofen parallel zum Sonntags-
gottesdienst (außer während der Schulferien) im Gemeinde-
zentrum gefeiert. Es wird um Anmeldung bei Max v. Schen-
ckendorff unter Tel. 0172 8322284 gebeten.

11. Juli: Ökumenischer Gottesdienst im Hopfengarten bei
Raitbach um 11.00 Uhr
Die Jagdhornbläser und der Posaunenchor gestalten diesen be-
sonderen Gottesdienst musikalisch. 
Die Pfarrer Michael Schwertfirm und Jürgen Arlt laden dazu
herzlich ein.
Bitte bringen Sie wie im letzten Jahr eine Sitzgelegenheit für
sich mit.
Bei Regenwetter feiern wir den Gottesdienst in der Pfarrkirche
in Pörnbach. 
Beachten Sie dazu bitte auch die Info auf www.pfaffenhofen-
evangelisch.de.

25. Juli: Ökumenischer Gottesdienst im Bürgerpark Pfaf-
fenhofen um 11.30 Uhr
Seit 2017 findet einmal im Jahr unter dem Kreuz im Bürgerpark
ein ökumenischer Gottesdienst statt.
Unsere Gemeinde, die Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten), die Römisch-Katholische Gemeinde und neu auch
die Neuapostolische Gemeinde, laden an diesem Sonntag zum
gemeinsamen Gottesdienst ein. Musikalisch ist unsere Gemeinde
mit dem Posaunenchor vertreten. 

Aktuelle Informationen und Hinweise zu weiteren Veranstaltun-
gen finden Sie jeweils auf www.pfaffenhofen-evangelisch.de

 

EnTSpannTER KöRpER

EnTSpannTER GEiST

Ihre neue Wohlfühloase
in Hettenshausen

• Klassische Tiefenmassage
• Sportmassagen
• Wellnessmassagen
• Russische Honigmassage
• anti-Cellulite-Massage
• Fußreflexzonenmassage
• Firmenmassage

Bei eingeschränkter Mobilität behandle ich auch 
in den eigenen Räumen (Mindestdauer eine Stunde)

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

OLGA BENZLER
Massage- u. Wellnesstherapeutin (zert.)
Hauptstraße 38 · 85276 Hettenshausen

Tel. 0176 56 94 82 51
mail@massage-benzler.de
www.massage-benzler.de
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(Bilder und Text vom FFWI)

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl 
der Feuerwehr Ilmmünster

Am Samstag, dem 19.06.2021 trafen sich die Vereinsmitglieder
der Feuerwehr Ilmmünster zur Jahreshauptversammlung mit
Neuwahlen der Kommandanten und der Vorstandschaft. Ur-
sprünglich war die Veranstaltung bereits turnusmäßig im Januar
diesen Jahres angesetzt, konnte jedoch wegen der Corona-Pan-
demie und den einhergehenden Beschränkungen erst jetzt
durchgeführt werden. Erstmals wurde diese wegen den noch be-
stehenden Hygieneregeln in der Fahrzeughalle abgehalten.

1. Vorstand Manfred Danner konnte insgesamt 44 wahlberech-
tigte aktive und passive Vereinsmitglieder begrüßen. Weiterhin
folgten einige Ehrengäste der Einladung, unter Ihnen 1. Bürger-
meister Georg Ott, Kreisbrandrat Armin Wiesbeck sowie Kreis-
brandmeister Maximilian Roßner.

Vorstand, Kommandant und Jugendwart blickten in ihren Berich-
ten auf das vergangene Jahr 2020 zurück und veranschaulichten
die durchgeführten Aktivitäten in ihren Präsentationen. Der 1.
Kommandant Rudolf Prieschl erläuterte die Einsatztätigkeiten
und Übungsdienste, welche im vergangenen Jahr eher unter-
durchschnittlich waren, was der Corona-Situation geschuldet
war. So mussten im vergangenen Jahr lediglich 24 Einsätze be-
wältigt werden, was weniger als die Hälfte der Einsatzzahlen von
2019 bedeutete. Es war jedoch wieder die ganze Bandbreite an
Einsätzen enthalten, von Verkehrsunfällen und technischen Hil-
feleistungen, Alarmierungen zu Brandeinsätzen bis zu Einsätzen
an der nahe gelegenen Bahnstrecke. Besonders hervorzuheben
waren etliche Einsätze nach dem Sturmtief „Sabine“ im Februar
2020. Er wies außerdem auf die in den nächsten Jahren anste-
hende Ersatzbeschaffung des HLF hin und die daraus resultie-
renden Herausforderungen für die neue Führungsmannschaft.
Der Kommandant bedankte sich im Anschluss an seinen Be-

Vereine Ilmmünster

Freiwillige Feuerwehr 
Ilmmünster

richt bei allen aktiven Feuerwehrdienstleistenden und deren An-
gehörigen für ihr außerordentliches Engagement.

Jugendwart Marcus Schlammer berichtete von der Jugendarbeit
im Jahr 2020. Mit derzeit acht Jugendlichen ist die Jugendfeuer-
wehr in Ilmmünster für die kommenden Jahre gut aufgestellt.
Drei Feuerwehranwärter wurden im vergangenen Jahr in die Ak-
tive Wehr übernommen, so dass derzeit insgesamt 45 Feuer-
wehrmänner und Frauen aktiv Einsatzdienst bei der Feuerwehr
Ilmmünster leisten. Auch bei der Jugendgruppe fanden wegen
der besonderen Situation nur bedingt Präsenzübungen statt, es
wurden jedoch etliche Onlineschulungen abgehalten. Auch der
alljährliche Wissenstest wurde 2020 als Onlinevariante durchge-
führt. Im Anschluss an seinen Bericht erklärte Marcus Schlam-
mer, dass er nach 12 Jahren das Amt des ersten Jugendwartes
abgeben wird.

Kassier Stefan Arndt gab Informationen über die finanzielle Ent-
wicklung des Vereins. Nach dem Bericht der Kassenprüfer
wurde der Vereinsausschuss einstimmig entlastet. 
Nach den Grußworten von 1. Bürgermeister Georg Ott und
Kreisbrandrat Armin Wiesbeck folgten die Wahlen der Komman-
danten sowie der kompletten Vorstandschaft. Kommandant
Prieschl stellte sich zur Wiederwahl und wurde von den wahlbe-
rechtigten Aktiven ohne Gegenstimme im Amt bestätigt. Als sein
Stellvertreter wird ihn zukünftig Marcus Schlammer unterstüt-
zen, welcher ebenfalls ohne Gegenstimme ins Amt gewählt
wurde.
Die beiden Vereinsvorstände Manfred Danner und Heinrich Bin-
zer, sowie Schriftführerin Christine Seemüller stellten sich bei
der Wahl zum Vereinsausschuss nicht mehr zur Verfügung. Als
neuer erster Vorstand übernimmt zukünftig Stefan Arndt dieses
Amt. Thomas Schlammer wurde zum zweiten Vorstand gewählt.
Als Kassier wird von nun an Johannes Prieschl die finanziellen
Geschicke des Vereins verwalten. Mathias Spira übernimmt das
Amt des Schriftführers. Weiterhin wurden Maximilian Grübl als
Hausmeister sowie die drei Beisitzer Frank Dickel, Michael Meß-
thaler und Severin Binzer in die Vorstandschaft gewählt.
Alle neu gewählten und im Amt bestätigten bedankten sich für

das entgegengebrachte Vertrauen. Alter und
neuer Kommandant Rudi Prieschl ernannte im
Anschluss an die Wahlen noch Lukas Schwaibl
als Jugendwart sowie Florian Danner als Ge-
rätewart, welche ebenfalls dem Vereinsaus-
schuss angehören werden.
Zum Abschluss an die Versammlung wurden
die ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder
noch geehrt und erhielten von Bürgermeister
Ott ein kleines Dankeschön der Gemeinde.

Gruppenbild der ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder

Gruppenbild der neu gewählten 

Führungsmannschaft

� Bau- und Möbelschreinerei

� Innenausbau

� Planung und Gestaltung

� Treppen

� Fenster- und Türenstudio

Pfaffenhofener Str. 31                        Tel. 08444 / 840 o. 639
85307 Paunzhausen                            Fax: 08444 / 91 91 900

www.schreinerei-aschauer.de
e-mail: info@schreinerei-aschauer.de

Markus

 

 

Markus
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(Bild und Text vom Förderverein)

Mitgliederversammlung beim 
Förderverein SV Ilmmünster e.V.

Durch das rückläufige Corona-Pandemiege-
schehen und den niedrigen Inzidenzzahlen im Landkreis Pfaffen-
hofen ist es nun wieder möglich kleinere Veranstaltungen abzu-
halten. Aus diesem Grund kann jetzt die Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins nachgeholt werden.
Der Vorsitzende Florian Weiß lädt zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen am Freitag, den 9. Juli 2021 um
19:00 Uhr im Sportheim des SV Ilmmünster sehr herzlich ein.
Neben den Berichten des Vorsitzenden, der Schatzmeisterin und
der Rechnungsprüfer, Aussprache zu den Berichten und der Ent-
lastung des Vorstandes findet auch die Neuwahl des Vorstandes
und des Vereinsausschusses statt, sowie unter Sonstiges, Wün-
sche und Anträge.

Für unsere Mitglieder besteht die Möglichkeit, ermäßigte Ein-
trittskarten für die Landesgartenschau in Ingolstadt zu erhalten.
Regulärer Eintritt 18,50 €. Ermäßigt 15.00 €.
Verbindliche Anmeldung bei Sepp Brand. Tel. 72066 oder unsere
E-Mail Adresse Gartenbauverein-Ilmmuenster@t-online.de bis
spätestens 24.07.2021.
Allerdings soll man sich mindestens 4 Tage vor dem festen Be-
suchstag online anmelden unter Ingolstadt2020.de/besu-
cheranmeldung
Die Anmeldung/Kontakterfassung sind auch vor Ort an den Ein-
gängen Ost und West möglich.
Die Landesgartenschau Ingolstadt ist noch geöffnet bis 04. Ok-
tober 2021.

Förderverein Sportverein
Ilmmünster e.V.

Obst- und 
Gartenbauverein
Ilmmünster

(Bild und Text vom OGV)

Die wichtigsten Gartenarbeiten im Juli
Im Gemüsegarten:
Aussaat bzw. Pflanzung von Salat, Endivie, Radicchio, Zucker-
hut, Kohlrabi, Knollenfenchel und Chinakohl.
Schnellwüchsige Nachsaaten von Gelben Rüben, Bohnen und
Erbsen noch möglich.
Erste Aussaat von Spinat, Feldsalat, Winterrettich.
Möglichst alle Beete mulchen.
Regelmäßig gießen, vor allem Tomaten und Gurken, damit sie
nicht bitter werden.
Stab – Tomaten laufend ausgeizen.
Blattkräuter vor der Blüte ernten.

Im Obstgarten:
Erdbeeren nach der Ernte düngen und Laub zurückschneiden,
ohne das Herz zu beschädigen.
Frühe Kernobstsorten schonend ernten.
Nachernteschnitt beim Steinobst.
Sommerriss der Wasserschosser.
Stark tragende Bäume abstützen.
Madiges Fallobst und Monilia-befallene Früchte entfernen.

Zierpflanzen.
Stauden (Iris) lassen sich nach der Blüte (ver-) pflanzen oder
durch Teilung vermehren.
Sommerblumen und herbstblühende Prachtstauden kann man
nochmals düngen.
Herbst-Krokus und Herbstzeitlose pflanzen.
Bei Prachtstauden verwelkte Blüten entfernen.
Wildstauden dagegen dürfen Samen bilden, Strauchrosen ihre
Hagebutten.
Rasen nicht zu tief mähen, weil er dann Trockenheit besser über-
steht.
Im Gartenteich abgestorbene Pflanzenteile und Algen abfischen,
wuchernde Pflanzen ausdünnen.

100-jähriger Kalender
1.-2. trüb; 3. Regen
4.-8. warm bis sehr heiß
10. starker Regen, nachts Gewitter
11. Regen; 12.-27. Große Hitze
31. Regen, trotzdem sehr heiß

Jahreshauptversammlung 
mit Vorstandswahlen

Am Freitag, 16.07.2021 können wir nun endlich unsere Jahres-
hauptversammlung inclusive Vorstandswahlen abhalten. Beginn
ist um 20:00 Uhr im Schützenheim. Wir freuen uns über Euer
zahlreiches Erscheinen!

Schützenverein „Frohsinn“ 
Ilmmünster

(Bild und Text von den Wanderfreunden)

Der 2. Vorstand Frau Marianne Winkelmaier gra-
tuliert unserem Mitglied Frau Maria Gamperl zum
70. Geburtstag und wünscht im Namen der Wanderfreunde Ge-
sundheit und alles Gute für die Zukunft.

Wanderfreunde Ilmmünster e.V.
www.wanderfreunde-ilmmuenster.de

DIETER BRUNN
SANITÄTSHAUS&

ORTHOPÄDIETECHNIK

JOSEPH-FRAUNHOFER-STR. 9 - 85276 PFAFFENHOFEN
TEL. 08441/405090

ENGAGEMENT IM DIENST IHRER GESUNDHEIT

      

Läufst Du schon 
 oder schmerzt 
 es noch?

Läufst Du schon 
 oder schmerzt 
 es noch?

Schmerzfrei Laufen mit der original
sensomotorischen Einlagen von footpower.
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(Bild und Text vom SV Ilmmüntser)

Bereits am 24. Mai wurde
unser Ehrenmitglied Richard
Frauenholz 80 Jahre alt.
Der Sportverein Ilmmünster
gratuliert dazu von Herzen!

Sportverein Ilmmünster

Aufgrund der niedrigen „Coronazahlen“ dürfen wir wieder
unsere Gymnastikkurse in der Schulturnhalle anbieten.

Gesundheitsgymnastik Montag 18.15 Uhr bis 19.15 Uhr (bitte
eigene Matte mitbringen), Tel. bei Fragen Brigitte Mrozek
08441/490120
Step-Aerobic Montag 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr, Tel. bei Fragen
Pfortner Christine 08441/9089052
Beim Betreten und Verlassen der Turnhalle ist ein Mund-Nasen-
Schutz zu tragen und Abstand zu halten.
Bitte keine Teilnahme bei Krankheitssymptomen.
Es stehen keine Umkleiden zur Verfügung. Nur Schuhwechsel ist
möglich.

Wir freuen uns auf Euch!

Der Sportverein bleibt auch in diesem Jahr nicht von pandemie-
bedingten Absagen verschont und so muss unser Festwochen-
ende vom 9. und 10. Juli anlässlich unseres 75-jährigen Beste-
hens leider ausfallen. Die geplante Ehrung unserer langjährigen
Mitglieder, die wir unter anderem in diesem Rahmen vorgesehen
hatten, findet nun voraussichtlich im Anschluss an unsere Jah-
reshauptversammlung am 17. September um 19.00 Uhr statt.
Hierzu erfolgt allerdings noch eine gesonderte Ankündigung und
die betreffenden Mitglieder erhalten ihre Einladung per Brief spä-
testens im August.

Termine Deutsches Sportabzeichen 2021:

Es geht wieder los! Für die diesjährige Abnahme des Deutschen
Sportabzeichens haben wir zunächst 3 Termine im Juli vorgesehen:

Mittwoch 07.07., ab 18 Uhr
Freitag 09.07., ab 16 Uhr
Mittwoch 14.07., ab 18 Uhr

Treffpunkt ist, wie gewohnt, im Pausenhof der Grundschule Ilm-
münster. Die Kosten für das Abzeichen werden wieder vom För-
derverein des Sportvereins übernommen.

Solltet ihr an den oben genannten Tagen keine Zeit haben, könnt
ihr für zusätzliche Termine gerne auf uns zukommen. Ihr erreicht
uns unter 0176/82324242 (Sabine Scharger), 08441/5988
(Friedl Grünberger) oder 0176/61001084 (Franziska Wojta).
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung!

Rubrik - Sportverein Ilmmünster – Tennis
(Bild und Text vom SV-Tennis)

Die Kugel rollt wieder und der Punktspielbetrieb ist aufgenom-
men. Nach langer Winterpause ist es wieder möglich, fast un-
eingeschränkt dem Tennissport auszuüben. 
Zu Beginn der Saison waren nur Einzel möglich. Auch das Kin-
dertraining war nur mit Trainer und einem Kind möglich. Nach-
dem die Zahlen ständig nach unten gingen, ist es nun wieder er-
laubt, auch in Gruppen zu trainieren und Doppel kann wieder
gespielt werden.
Im Spielbetrieb sind 3 Mannschaften: Knaben 15, Bambini, Her-
ren 55. Die Damenmannschaft (Spielgemeinschaft mit Hettens-
hausen) hat ihre Meldung leider zurückgezogen.
Unser Nachwuchs übertrifft alle Erwartungen. Sie zeigen Spiel-
freude und bei Höchsttemperaturen erkämpften sie sich Punkt
um Punkt und Spiel um Spiel und siegten. Weiter so!
Die Tennisabteilung kann sich über neue Mitglieder freuen.
Yvonne und Lorena Kring konnten als 100 und 101 Mitglied be-
grüßt werden. Die Abteilung zählt jetzt bereits 109 Mitglieder. 
Die wegen der Pandemie ausgefallenen Abteilungsversammlun-
gen 2020 und 2021 sollen jetzt in kürze nachgeholt werden.
Auch gemeinsame Aktivitäten, die besonders für das Kennenler-
nen und Finden von Spielpartnern für unsere neuen Mitglieder
wichtig sind, wollen wir jetzt wieder starten.
Besucht unsere Web-Seite www.svi-tennis.net dort können alle
Spieltermine, Ergebnisse und Infos nachgelesen werden. 
Nun wünschen wir uns eine verletzungsfreie Saison, gutes Wet-
ter und viel Spielfreude!
Die Tennisabteilung des SVI

Yvonne und Lorena Kring wurden als 100.und 101. Mitglied von

Antonia Steinberger besonders begrüßt



Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Tel. 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37
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BESTES FÜR
DEN GRILL.

Regional, handg‘macht.

www.landmetzgerei-fuchs.de

Götz Apotheke Reichertshausen
Pfaffenhofener Straße 8b 
85293 Reichertshausen

 08441 8713580
 post.reichertshausen@ 

    goetz-apotheke.de

NEU
Premium-Qualität!

Vitamine & Mineral- 
stoffe der Marke  
„Götz Apotheke“

PETERSHAUSEN

ECHING

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN APOTHEKE

GÖTZ APOTHEKEN 
Mit uns leben Sie besser. 

www.goetz-apotheke.de

GESUND UND FIT 
IM SOMMER!

      


